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Vorwort


Stiere sind willensstark, hilfsbereit und engagieren sich gern  aber sie sind auch phlegmatisch und schwerfällig. 

Stiere lieben Ruhe und Ausgeglichenheit  aber wenn sie gereizt werden, sehen sie rot und werden zum wilden Tier. 

Stiere sind stets zu einem Flirt bereit und ganz gewiss nicht prüde  aber sie sind auch nicht leicht zu haben, sind keine Playboys oder Partygirls, selbst wenn sie auf den ersten Blick so wirken. 

Stiere sind emsige Arbeiter, die genau wissen, was sie anstreben  aber sie sind auch selbstzufriedene Kollegen, die sich auf ihren Lorbeeren ausruhen.

Was stimmt denn nun eigentlich? 




	Wenn Sie einen Stier zum Freund haben, 

	wenn Sie einen Stiermann lieben, 

	wenn Sie sich zu einer Stierfrau hingezogen fühlen,

	wenn Sie einen Stier besser kennen lernen wollen und  

	sogar wenn Sie selbst ein Stier sind, 




werden Sie in diesem Büchlein einige Antworten auf die vielen Fragen finden, die der Stier  ganz gleich, ob männlich oder weiblich  seinen Mitmenschen aufgibt.




Was macht den Charakter eines Stiers aus? Was ist eigentlich typisch Stier? Was mag er, was kann er nicht leiden? Wie durchläuft er seinen Lebenskreis von Kindheit bis Greisenalter? Wie hält ers mit der Liebe? Wie macht er sich in Beruf und Geschäftsleben? Was unternimmt er in Urlaub und Freizeit? Wie stehts um seine Gesundheit und seine Fitness? Welche berühmten Stiere gibt und gab es? 




All das und mehr, dazu noch Checklisten für echte Stiermänner und Stierfrauen sowie die Goldenen Regeln zum Umgang mit diesem Sternzeichen lesen Sie auf den nächsten Seiten. Viel Spaß!



Kapitel 1: So kommen Stiermann/Stierfrau am besten klar


Herzlichen Glückwunsch: Sie sind ein Stier! Und damit von Göttin Fortuna mit vielen positiven Eigenschaften ausgestattet. Ihre Willenskraft ist sozusagen Legende  mit ihr erreichen Sie fast jedes Ziel, das Sie sich vornehmen. Und das gilt für Stierfrauen und Stiermänner gleichermaßen.

(Hören Sie nicht auf andere Sternzeichen, die Ihre Willenskraft als Sturheit bezeichnen. Die anderen haben keine Ahnung. Als Stier wissen Sie ganz einfach besser, was Sie wollen. Und das erreichen Sie auch  ganz im Gegensatz zu den Schwächlingen, die auf halbem Wege aufgeben!)




Zum Beispiel bei der Liebe: Wenn Ihnen jemand gefällt, haben Sie tausend Ideen, das zu zeigen. Ein kleiner Veilchenstrauß von ihm an sie kommt dann ebenso in Frage wie ein dickes Rosenbukett von ihr an ihn. Als Stier werden Sie von der Venus regiert, dem Planeten der Liebe. Sie sind zartfühlend und einem kleinen Flirt niemals abgeneigt. Aber wer nun glaubt, Sie seien deshalb leicht zu haben, der irrt gewaltig: Als Stier geht Ihnen nämlich Treue über alles. Niemals würden Sie sich kopfüber in ein Abenteuer stürzen. Aber wenns einmal gefunkt hat  dann kann man nur sagen: Olala! Sie sind in der Liebe heißblütig und mögen es romantisch. Jahres oder jegliche Gedenktage der Liebe vergessen Sie niemals (Das kann Partner aus einem anderen Sternzeichen manchmal ganz schön nerven!). Als Stiermann sind Sie ein beschützender, zärtlicher Liebhaber; Frau Stier liebt ausdauernd und zärtlich  und zeigt dabei viel Humor.




Als Stierfrau wissen Sie selbstverständlich um Ihre Vorzüge. Schließlich haben Sie einen Spiegel zu Hause. Sie sind nicht eitel  nein, das nicht. Aber Ihnen ist natürlich klar, dass Sie eine sehr attraktive Person sind. Ihre Figur ist meist wohlproportioniert, die Pfunde, zu denen Sie leider neigen, sitzen an der richtigen Stelle. Sie sind sich ihres Körpers bewusst und sehr sinnlich, und Sie wissen instinktiv, wie Sie sich bewegen müssen. Ihre Kleidung wird geschmackvoll, praktisch, sportlich sein  nicht zu elegant, das mögen Sie nicht. 




All das unterstützt natürlich Ihre Willenskraft: Wer weiß, dass er gut aussieht, muss sich nicht verstecken, sondern zeigt, wie selbstbewusst er ist. Sie sind meist jeder Lebenssituation gewachsen. Auch dann, wenn Ihr Partner nicht stets zu Ihnen hält, sondern interessierte Blicke nach anderen Sternzeichen wirft. Als Stierfrau sind Sie selten eifersüchtig. Einem Flirt sind Sie zwar ebenfalls niemals abgeneigt, aber Sie werden den Teufel tun, sich auf ein Abenteuer einzulassen. 
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Etwas schwierig hat es jeder Partner, der sichs in den Kopf gesetzt hat, Frau Stier zu erobern. Sie sind nämlich sehr selbständig und durchaus in der Lage, Ihr Leben zu meistern. Selbst wenn Sie den Flirt an sich lieben, hüpfen Sie nicht in jedes Bettchen. Dennoch werden Sie schon ein paar Herren testen, bevor Sie sich endgültig entscheiden. Wenn der Richtige jedoch in Sicht ist, werden Sie hoffnungslos romantisch ... Und genau das sollte jeder wissen, der sich mit einer Stierfrau einlassen will.




Also gut  geben wirs eben zu: Sowohl Herr Stier wie Frau Stier zeigen eine ganz besondere Begabung darin, sich durchzusetzen. Das mag manchmal wie Sturheit aussehen. Das liegt aber nur daran, dass Stiere es überhaupt nicht vertragen, wenn sie auf Widerspruch und Ungehorsam stoßen. So etwas provoziert eben, und dann muss man sich nicht wundern, wenn Sie als Stier möglicherweise überreagieren. Es dauert jedoch lange, bis Sie wirklich explodieren. Aber wenn, dann neigen Sie manchmal zu Ausbrüchen blinder Wut. Unter Ihrem dicken Fell schlummert eben eine aufbrausende Natur. Dabei wissen Sie durchaus, wie Sie sich beherrschen müssen  und meist tun Sie es auch. Aber manchmal geht der Stier eben einfach durch  Stampede nennt man das im Wilden Westen ...




Als Stier sind Sie  und das steht nicht im Gegensatz zu Ihrer aufbrausenden Verhalten  tolerant. Sie nehmen jeden Menschen erst einmal so, wie er ist. Begegnet Ihnen jemand, den Sie nicht mögen, gehen Sie ihm einfach aus dem Weg. Das ist Ihnen lieber als eine Auseinandersetzung. Sie suchen keinen Streit um jeden Preis, sondern die Geborgenheit einer Familie, ein eigenes Heim. Und dafür sind Sie auch bereit, eine ganze Menge zu tun. Sie haben eine beneidenswerte Ausdauer. Zwar entschließen Sie sich nur langsam zum Handeln: Alles werden Sie lieber einmal mehr bedenken als etwas unüberlegt zu tun. Das gilt fürs Einkaufen genauso wie für die Anmietung einer Wohnung oder den Bau des eigenen Hauses. Ruhig und praktisch gehen Sies an, und so kommen Sie dann auch genau dahin, wohin Sie von vornherein wollten. 




Offenheit und Ehrlichkeit zeichnen Sie beide aus. Stiermann und Stierfrau halten jedoch beide nicht viel von Risiken. Bei der Arbeit und bei den Finanzen schätzen Sie absolute Korrektheit. Sie verstehen es ausgezeichnet, mit Geld umzugehen. Sehr beruhigend für Sie ist ein gut gefülltes Bankkonto: Das streben Sie immer an, und das erreichen Sie auch immer. Aber das Geld geben Sie nicht für unnütze Extras aus: Sie wollen lieber abgesichert sein, denken dabei stets an die Zukunft. 




Sie stehen auf gediegene Werte: Schöne Möbel, prächtige Teppiche, wertvolle Gemälde, gutes Porzellan und funkelnde Kristallgläser  alles Dinge, die auf lange Zeit angelegt sind. Modetorheiten machen Sie bei Ihrer Wohnungseinrichtung nur ungern mit: Sie halten es eher mit konservativer Gediegenheit. Sie werden zwar nicht gerade zu einer mächtigen Schrankwand im Gelsenkirchener Barock greifen, aber gewiss auch nicht zum neuesten italienischen Design. Stets wollen Sie nur das Beste. Ein Stier wird sich jedoch nur Dinge kaufen, die er sich leisten kann. Kredite dafür aufzunehmen  das ist ihm viel zu unsicher. Das widerstrebt auch völlig seinem Gefühl nach Sicherheit.
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Der Stier genießt das beruhigende Gefühl, Besitzer wertvoller Dinge zu sein. Sie möchten umgeben sein von Ruhe und Frieden, alles sollte auf seinem Platz stehen. Was natürlich schwierig ist, wenn Kinder im Hause sind. Herumliegendes Spielzeug schätzen Sie zum Beispiel gar nicht. Auch Lärm, laute Radios oder Fernsehapparate sind Ihnen ein echtes Gräuel. Einen Stiermenschen kann man dagegen im Theater, in einer Galerie, auf einem Bauernhof, aber auch in freier Wildbahn antreffen. Bedingt durch den Einfluss der Venus schätzen Sie schöne Dinge, die überwiegend aus der Natur entstehen. Erfreuen werden Sie sich stets jedoch nicht nur an der Schönheit, sondern auch am Wert eines Gegenstandes.




Trotz Ihres guten beruflichen Vorankommens, trotz Ihrer Fähigkeiten im Beruf bleiben Sie Grunde Ihres Herzens unsicher und voller Selbstzweifel. Ihr Partner wird Sie also immer wieder aufbauen müssen, Ihnen sagen und zeigen, was für ein toller Kerl oder was für eine Superfrau Sie im Job sind. Stierfrauen haben meist nicht so sehr geistige und intellektuelle Interessen. Sie sind eher bodenständig. Man könnte Sie als praktische Denkerin mit gesundem Menschenverstand bezeichnen  und mit der Fähigkeit, grundlegende Dinge zu lernen und zu verstehen.




Bei den Hobbys werden Sie sich als Stier sicher den ruhigeren Dingen zuwenden. Künstlerisches liegt Ihnen sehr: Musik genauso wie Malerei, Bildhauerei oder Holzschnitzerei. Vielleicht entdecken Sie auch eine schriftstellerische Ader in sich: Prosa ist Ihnen dann nicht so gegeben, Sie schreiben vielleicht eher Gedichte. 




Stierfrau und Stiermann lieben es, in alten Geschäften oder auf Flohmärkten herumzustöbern. Die Vergangenheit reizt sie. Stierfrauen trifft man oft in Konzerten oder auf Ausstellungen. Und sie lieben Handarbeiten  natürlich selbst angefertigte. Sie stricken häufig sehr gerne. Das führt dann leicht zum Übermaß: Wenn Sie voll in Fahrt sind, werden alle bestrickt, die Ihnen in den Weg kommen.




Manchmal sind auch Hobbyköche unter den Stieren zu finden. Mit Hingabe wird alles zubereitet, mit Sorgfalt alles geplant. Als Stier sind Sie ja die Ruhe selbst, es sei denn, die Vorräte in Ihrer Speisekammer oder im Kühlschrank gehen zur Neige. Dann stürzen Sie sich in eine wahre Einkaufsorgie. Vorsichtshalber nehmen Sie im Supermarkt alles in Familienpackungen mit. Ihre Speisekammer kann nicht groß genug und sollte immer gut gefüllt sein. Auch der Kühlschrank ist immer voll: Es könnte ja zu Notzeiten kommen ...




Kräftige und deftige Hausmannskost lieben Sie als Stiermann ganz besonders. Es sollte schmecken wie früher Zuhause  und dass dies Ihrer Lebenspartnerin Probleme bereitet, ist klar. So gut wie Muttern kocht keine Schwiegertochter. Aber man kann den Stiermann aus der Reserve locken: Denn Sie probieren auch gerne mal etwas Neues aus. Und wenns Ihnen schmeckt, sind Sie durchaus bereit, zu neuen Rezepten bedingungslos ja zu sagen. Viele Stiere trainieren ihre kulinarische Sinnlichkeit bis zum Äußersten. Daraus entwickeln sich Gourmets mit feinstem Geschmack. Die Stierfrau steht ihrem männlichen Pendant beim Essen und Trinken in nichts nach. Alles muss alles den richtigen Geschmack haben. Sie ist oft eine hervorragende Köchin, würzt aber gerne reichlich. Cocktails mögen beide sanft und süß sein, sie sollten samtig durch die Kehle laufen. Und: Die Knabberschale daneben darf nicht fehlen. 
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Das birgt natürlich Gefahren in sich: Stiermänner und Stierfrauen neigen zur Körperfülle. Alles wird mit Nase und Mund getestet: Der Hals-Nasen-Rachenraum wird ja in der Astromedizin dem Stier zugeordnet. Viele Stiere nehmen dabei zu viel Leben auf und geben zu wenig ab im Rhythmus ihres Lebens. Das kann dazu führen, dass die Figur ein wenig aus dem Leim. Auch Entzündungen im Bereich von Nase und Hals kommen bei Stieren häufig vor. Ebenfalls typische Stierkrankheiten sind Beschwerden im Genick und im Schulterbereich. 




Stiere gehen alles bedächtig an. Sie kommen nur eher langsam erst in Fahrt. Dann allerdings schießen sie gerne übers Ziel hinaus. Das ist ganz gewiss in der Arbeit so  und dass dies Ihrer Gesundheit nicht zugute kommt, ist klar. Lange Erholungspausen zwischen der Stress und Hektik sollten unbedingt sein. Passen Sie aber auf: Stiere lieben es zu faulenzen. Da kommt Ihnen kein anderes Sternzeichen gleich: Sie können sich dem Nichtstun völlig hingeben. Und dabei dann die Arbeit völlig hintanstellen. 




Trotzdem begeistert sich so mancher Stier auch für Sport und Fitness. Das kann bei dem einen nur das Hobby Gartenarbeit sein. Aber ebenso schwärmen viele Stiere für Camping oder Angelsport. Beides kommt seiner ruhigen, bedächtigen Art sehr entgegen. Harte Sportarten liegen Ihnen dagegen nicht; es muss schon etwas ruhiger zugehen. Sonst haben Sie viel zu viel Angst davor, sich zu verletzen. Sie mögen auch keinen schnellen Sport: Fußball ist bei Stierjungs schon das höchste der Gefühle, und da stehen sie dann am liebsten im Tor. 




Weil sowohl Stiermann wie Stierfrau jedoch zur Behäbigkeit neigen, werden Sie um ein bisschen Sport und Fitnesstraining nicht herumkommen. Nur Waldspaziergänge und Ruhe reichen eben einfach nicht aus, um den Körper in Schuss zu halten. Versuchen Sies doch mal mit Schwimmen: Dabei wird der ganze Körper beansprucht, alle Bewegung können Sie bestens selbst kontrollieren. Und Sie selbst legen fest, ob Sie auf Ausdauer oder auf Schnelligkeit trainieren wollen. Hüten Sie sich aber auch hier vor einem Zuviel an Training und halten Sie regelmäßige Pausen ein. 



Kapitel 2: Typisch Stier!


Natürlich ist fürs Horoskop erst mal Ihr Geburtsdatum entscheidend. Sie wissen ja schon: Als Stier stehen Sie wirklich nicht schlecht da  ganz im Gegenteil! Aber auch der Planet, der Ihr Tierkreiszeichen regiert, ist entscheidend für Ihren Charakter. Die Astrologie kennt zehn Planeten  und sie zählt, im Gegensatz zur Wissenschaft  auch die Sonne und den Mond dazu.




Ihr Stierplanet ist die Venus. Sie symbolisiert Harmonie und  natürlich!  die Liebe. Außerdem schreibt man der Venus Charme und Grazie zu. Ideal ist die Flamme der geistigen Liebe, die griechische Aphrodite, die Göttin der Liebe. Sie drückt sich in der Verbundenheit mit Natur, dem Sinn für Schönheit und Kunst, aber auch für Sinnenfreude, Vergnügen, Glück und Reichtum aus. 




Astrologisch sind natürlich nicht alle Stiere gleich geartet: Neben dem Sonnenzeichen  also dem Sternbild, in dem bei Ihrer Geburt der Planet Sonne stand, ist der Aszendent von entscheidender Bedeutung. Aszendent nennt man dasjenige Tierkreiszeichen, das in der Geburtsstunde am östlichen Horizont aufsteigt. Dieses ist oft nicht mit dem Sonnenzeichen identisch, wirkt sich auf den Charakter eines Menschen jedoch genauso stark aus. Die Sonne  so sagten die Astrologen der Antike  ist himmlisch und bestimmt unseren Geist, der Mond gefühlsbetont, der Aszendent weltlich. Im Anhang finden Sie Tabellen, mit denen Sie Ihren Aszendenten leicht berechnen können. Im Anhang finden Sie Tabellen, mit denen Sie Ihren Aszendenten leicht berechnen können. Und so wird Ihre Stierpersönlichkeit beeinflusst:




	Aszendent Widder verstärkt  leider!  die negativen Eigenschaften eines Stiers. Sie werden alles mit Nachdruck durchsetzen wollen, erscheinen manchmal sogar herrschsüchtig. Der Vorteil: Sie sind nicht so stur und beharrlich wie sonst manch ein Stier. 

	Aszendent Stier lässt Sie vor Lebenslust geradezu überschäumen. Materielle Sicherheit geht Ihnen über alles  und Sie erreichen dies in jedem Fall. Sie sind als freundlich und hilfsbereit bekannt  und deshalb schätzt man Sie im Freundeskreis genauso sehr wie unter den Kollegen.

	Aszendent Zwillinge lässt Sie als Stier an sich selbst zweifeln, verunsichert Sie in vielen Fällen. Der schnelle Erfolg im Beruf ist für Sie wichtig  aber danach ruhen Sie sich gerne auf Ihren Lorbeeren aus. Sie versuchen, um (fast) jeden Preis auf sich aufmerksam zu machen  manchmal mit geradezu absurden Einfällen.

	Aszendent Krebs betont bei Stierfrauen die mütterliche Seite; Stiermänner sind sehr stark von Gefühlen beeinflusst. Allgemein gilt: Sie denken manchmal nicht sehr realistisch  das hat vor allem im Beruf Auswirkungen. Krebs-Stiere sind jedoch allseits beliebt, selbst wenn sie zu Sparsamkeit, ja fast Geiz neigen.

	Aszendent Löwe lässt Sie als Stier oftmals leichtsinnig mit Geld umgehen. Sie sind ein echter Mäzen, fördern andere, wo Sie nur können. Ihr Liebesleben? Olala! Und erst Ihr Charme: Sie haben Erfolg in allen Bereichen des Lebens, sowohl privat wie auch im Beruf.

	Aszendent Jungfrau sorgt dafür, dass Sie so scharfsinnig sind wie sonst kaum ein Stier. Sie haben praktische Begabungen und sind unermüdlich im Arbeiten. Sie neigen zwar zu einem ausgeprägten Egoismus; aber wenn Sie jemanden lieben, sind Sie für ihn (oder sie) der fürsorglichste Mensch der Welt.

	Aszendent Waage macht den Stier zwar liebenswert, aber auch ein wenig lebensuntüchtig. Charme und Sinn für Schönheit sind Ihre starken Seiten, aber Sie neigen auch zur Bequemlichkeit. Deshalb machen Sie vielleicht nicht zu große Karriere, sind jedoch dafür überall beliebt.

	Aszendent Skorpion sorgt dafür, dass Sie für Ihre Ideen und Pläne mit Leidenschaft eintreten. Sie sind sehr sinnlich  jeder Partner (und da kanns viele geben!) staunt über Ihre lustvolle Hingabe. Ihre Hartnäckigkeit ist Legende  und wer sich mit Ihnen anlegt, sollte wissen: Er hat eigentlich keine Chance!

	Aszendent Schütze machts möglich, dass Sie als Stier ein überschäumendes Temperament entwickeln. Das Glück winkt dem Tüchtigen  und damit ist Ihr Erfolg vorprogrammiert. Und weil Sie im Privatleben mit Charme überzeugen, haben Sie beim anderen Geschlecht die besten Chancen.

	Aszendent Steinbock gibt Ihnen die körperliche Kraft, alle Hindernisse zu überwinden. Doch Vorsicht: Zu große berufliche Anstrengungen sind stressig, wenn sie von Erfolg gekrönt werden. Dann neigt der Steinbock-Stier zu tiefen Depressionen  vor allem im Privatleben.

	Aszendent Wassermann sorgt dafür, dass Sie stets originelle Einfälle haben. Ihre Mitmenschen können sich glücklich schätzen  Sie stehen ihnen stets zur Seite. Einziger Wermutstropfen: Sie lassen sich leicht ablenken und verlieren so Ihr Ziel aus den Augen.

	Aszendent Fische bietet eine wahrhaft barocke Lebenslust  so viel, dass Sie Ihre vernünftige Stierseite einsetzen müssen, um sich selbst zu bremsen. In der Liebe sind Sie zartfühlend und sanft. Das Gegenteil ist im Job der Fall: Da können Sie durchaus zutreten.
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Jahrtausende in der Geschichte der Astrologie haben gezeigt, dass jedes am Sternzeichen nicht nur seinen Planetenregenten hat, sondern dass man den einzelnen Tierkreiszeichen eine ganze Reihe von Dingen zuordnen kann. Ob das Pflanzen sind oder Mineralien, Farben oder Töne, Düfte oder ganz einfach auch das Urlaubsland, das Ihnen als Stier ganz besonders liegt. Gewiss erkennen Sie sich in so manchem wieder:



	Das Element des Stiers ist die Erde. Daher kommt es sicher, dass Sie besonders beharrlich und treu sind. 

	Ihre Farben sind vor allem Blau und Rosatöne, aber auch Grünschattierungen, wie Türkis. Als Stierdame haben Sie also für Ihren Kleiderschrank eine reiche Auswahl auf der Farbpalette. Als Stiermann werden Sie ganz gewiss nicht in fadem Grau herumlaufen. Wenn Sie in einem seriösen Beruf tätig sind und um den klassischen Anzug nicht herumkommen, werden Sie wenigstens fürs Hemd, ganz gewiss aber für Ihre Krawatte einen ungewöhnlichen Farbton wählen.

	Die Pflanzen des Stiers sind Kirschen, Linden und Birnbaum. Stiere werden ganz sicher jedes Jahr im Mai zum Fliederbusch in Nachbars Garten schielen, wenn sie sich nicht gleich selbst einen Flieder pflanzen. Dasselbe gilt für Kirschen (die schmecken ja nun aus Nachbars Garten besonders lecker!): Bei ihnen kann der Stier einfach nicht widerstehen. 

	Stiere werden im Frühjahr geboren, wenn in der Natur alles blüht und grünt und sprießt. Sie mögen alle Blüten des Frühlings  ganz besonders aber Maiglöckchen und wilde Wiesenblumen wie die Butterblume und die Akelei; im Garten und auf dem Balkon lieben Sie Lilien und Rittersporn.

	Wer als Stier gesundheitsbewusst lebt, weiß, dass zu Ihnen die Heilpflanze Angelika gehört, auch Engelwurz genannt: Sie hilft bei Magenbeschwerden. Körperlich anfällig sind Stiere im Bereich des Nackens, in Hals und Kehlkopf sowie an der Schilddrüse.

	Ihre Glückssteine sind Smaragd, Jade und Saphir. Auch mit Türkis, Tigerauge oder Rubin kann eine Stierfrau durchaus etwas anfangen. Denken Sie also an diese reichhaltige Auswahl, wenn Sie Ihrem Liebsten zarte, aber deutlichste Hinweise darauf geben, was er Ihnen schenken könnte ...

	Spezielle Düfte können Sie als Stier besonders gut riechen. Sandelholz unterstützt die Ruhe und Bedächtigkeit. Ylang-Ylang und Jasmin machen den starren Stier weicher, Patschuli beruhigt seine Nerven; Moschus lässt ihn sich in seinem Element fühlen, Vanille spricht seinen Sinn fürs Süße an; Rose und Veilchen machen den Stier empfänglich und offen, die Geranie harmonisiert ihn.

	Unter den Parfums wird der Stier immer opulente Düfte wählen, solche, die blütig und sinnlich sind. Myrte und Nelke lassen die Stierfrau Frische und Klarheit ausstrahlen. Der Stiermann dagegen wird sein After Shave meist in den Noten Moschus, Muskatnuss, Narde, Sandelholz, Zeder oder Zypresse wählen.

	Der Stier ist kein großer Weinkenner  ein gutes Pils ist ihm lieber. Das passt auch zur deftigen Hausmannskost, die ihm sowieso am besten schmeckt. Wenn er überhaupt mal einen Cocktail trinkt, bevorzugt er ihn mit eher süßem Geschmack. 

	Als Jahreszeit ordnet man dem Stier den Winter zu.

	Vielleicht zieht es Sie im Urlaub deshalb eher in die nördlichen Gefilde: Die Grüne Insel Irland ist für Sie magischer Anziehungspunkt; auch Schweden steht auf der Hitliste Ihrer Ferienziele ganz oben. Wenn ein Stier wirklich mal in den Süden will, wird er sich am liebsten auf die griechische Insel Rhodos zurückziehen. Oder nach Sizilien: Hier zieht es Sie  die Sterne wissen, warum!  besonders nach Palermo.





Kapitel 3: Der Lebenskreis des Stiers


Ob als Kleinkind oder als Senior im hohen Greisenalter: Einen Stier wird man stets erkennen. Denn Sie haben einfach Eigenschaften, die Sie nicht verstecken können.




Schon als Baby will der kleine Stier seinen eigenen Kopf durchsetzen. Er kann ein richtiger Dickschädel sein und möchte nichts aufgezwungen bekommen. Davon einmal abgesehen, ist er jedoch ein anschmiegsames und sehr liebevolles Kind. Es möchte gerne bemuttert werden und braucht den körperlichen Kontakt, um die Liebe der Mutter zu spüren. Allein ein ich hab Dich lieb reicht ihm nicht aus  Schmusen und Kuscheln sind da viel bessere Methoden, um dem kleinen Stier zu beweisen, wie lieb man ihn hat.




Bereits in frühester Jugend überdeckt das Stierkind seine Unsicherheit mit Selbstsicherheit. Auf dem Spielplatz wird er sich eher in Hosen machen als zuzugeben, dass er Angst vor der Riesenrutsche hat. Auf dem Rummelplatz wird er großspurig auf zur Kasse der Achterbahn  nur ja nicht eingestehen, dass man vor Angst schlottert. Großspurig wird der kleine Stier am nächsten Tag dann im Kindergarten oder in der Schule damit angeben, wie toll doch die Fahrt gewesen ist ...




Seine Willenskraft kann sich zu Halsstarrigkeit entwickeln. Hier müssen die Eltern früh eingreifen, sonst hats der kleine Stier später schwer im Leben. Das Lernen in der Schule fällt ihm leicht, wenn er dabei Gefühle zeigen und einbringen kann. Jeder Lehrstoff sollte mit den Sinnen zu erfassen sein, und wenn das bei mehr theoretischen Fächern schwierig ist, sollten Sie sich als Eltern bemühen, möglichst viel so zu erklären und darzustellen, dass Ihr Stierkind etwas damit anfangen kann. Der kleine Stier ist ja nicht dumm  er muss nur die Chance bekommen, alles auf seine Weise möglichst gut zu verstehen




Freunde sind für den kleinen Stier ebenso wichtig wie für den Heranwachsenden. Der wiederum kann sich in Gesellschaft durchaus benehmen. Er will aber nicht gezwungen werden, im Mittelpunkt zu stehen. Stierkinder sind meist beeindruckt von Farben und Tönen. Sie zeigen großes Talent dafür. Das sollten Sie auf jeden Fall fördern. Zwingen Sie ihn aber nicht, sein Klavierspiel vorzuführen oder zu zeigen, wie gut er etwas malen kann. Dann nämlich wird Ihr Stierkind (auch wenn er oder sie schon ein Teenager sein sollte) plötzlich verstummen. Denn im Mittelpunkt zu stehen, aller Augen auf sich gerichtet zu wissen  das ist absolut seine/ihre Sache nicht. 
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Zwischen 20 und 30 wird der Stier seinen Beruf genauso gut meistern wie vorher die Schule. Er bleibt zwar stur  dieser Charakterzug wird sich auch niemals ändern und ganz verschwinden. Alles verläuft etwas langsamer als bei den Kollegen von anderen Sternzeichen. Aber weil der Stier fleißig und mit ausdauernder Konzentration vorgeht, wird er jede ihm gestellte Aufgabe wird lösen  gründlich und bedächtig, wie es seine Art ist. Auch die Stierfrau steht ihren Mann. In Prüfungen wird sie durch ausgezeichnete Vorbereitung glänzen. Im Beruf arbeitet sie sich auf der Karriereleiter langsam, aber stetig nach oben.




Zwischen 30 und 40 hat der Stiermann sicher schon die Partnerin fürs Leben gefunden. Sein Bankkonto ist gut gedeckt, zur Sicherheit, und das eigene Heim schon erbaut. In das wird er jeden Abend frohen Sinns heimkehren und sich wohl fühlen. Er legt Wert darauf, seine verdiente Ruhe nach einem anstrengenden Tag auszukosten. Frau Stier dagegen findet ihre Erfüllung als Mutter: Sie betet ihre Kinder an, ist eine hingebungsvolle, ja geradezu die ideale Mutter. Sie erzieht ihre Sprösslinge auf konventionelle Art  und damit hat sie dieselben Grundsätze wie der Stiermann. Das Geheimnis des Erziehungserfolges ist auch, dass die meisten Stiere in einer harmonischen Familiengemeinschaft leben.




Zwischen 40 und 50 kann der Stier nun Gott sei Dank tun und lassen, was er will. Seine Kinder sind aus dem Haus (und selbstverständlich alle wohlgeraten!). Sein Heim ist nicht mehr verwüstet mit Kinderspielzeug. Und das genießt der Stier. Seine häusliche Ruhe ist eingekehrt  endlich! 

Stiermann und Stierfrau sollten jedoch jetzt sehr auf ihre Gesundheit achten: Das gute Essen hat vielleicht seine Spuren hinterlassen: So mancher Rettungsring um Bauch und Hüfte zeigt an, wie gut man in den letzten Jahren gelebt hat. Je älter der Stier jedoch wird, desto schwerer fällt ihm das Abspecken. Selbst wenn noch so hart ist: Sport und Diät verhelfen wieder zu einer guten Figur. Und zu gesunder Fitness.




Zwischen 50 und 60 wird der Stier wieder behäbig. Es fällt ihm schwer, eine Sache anzugehen, und sie dann voll bis ans Ende durchzuziehen. Was ihm in jungen Jahren schon schwer fiel, geht jetzt noch zäher von statten. Es kostet alles viel mehr Mühe: obs das Abspecken ist oder die Konsequenz, jeden Tag einen Waldlauf zu machen ... Die Stierfrau wird immer noch besonders an den Kindern hängen, aber sie vernachlässigt deshalb ihren Ehemann nicht. Sie ist eine ideale Großmutter: Kann sie die eigenen Kinder nicht mehr verhätscheln, werden eben die Enkelchen mit allem bedacht, was gut und teuer und nahrhaft ist.




Über 60 haben Stiermann und Stierfrau endlich die Zeit und Muße, sich der Kunst hinzugeben. Theaterbesuche, Ausstellungen, alles was es an Kunst gibt, wird voll ausgekostet. Da materiell alles abgesichert ist, kann der Stier im Seniorenalter es sich auch leisten, dabei einmal über die Stränge zu schlagen: Man gönnt sich dann eine Opernaufführung in der Mailänder Scala, in der Arena von Verona oder in der New Yorker Met.



Kapitel 4: Der Stier und die Liebe


Sie haben Glück: Als Stiermann haben Sie Glück bei den Frauen. Sie schätzen Ihre Geduld und Ihre Fürsorglichkeit. Und natürlich Ihre Ausdauer: Eine Frau, die Sie erobern möchten, kann sich darauf gefasst machen, dass Sie nicht allzu schnell die Flinte ins Korn werfen  ganz im Gegenteil. Selbst wenns oft noch nicht auf den ersten Blick funkt bei Ihnen: Haben Sie sich einmal für eine Frau entschlossen, wird es nur schwer sein, Sie wieder da ihr abzubringen. Da sind Sie standfest bis zur Sturheit  und Sie lassen sich auch allerhand einfallen, um das Herz Ihrer Auserwählten zu erringen: Sie werden Veilchen außerhalb der Saison auftreiben, wenn das ihre Lieblingsblumen sind. Sie werden persönlich Walderdbeeren sammeln, wenn Ihre Liebste sich nach diesen Früchten sehnt. Kein Weg ist zu weit, kein Hindernis zu hoch, wenn Ihr Herz Ihnen sagt: Das ist die Richtige!




Als Frau fühlt man sich natürlich geschmeichelt von soviel aufmerksamer Hartnäckigkeit. Wie man Sie dann wieder loswird, wenn die Gefühle nur einseitig auf Seiten des Stiers liegen sollten, ist dann ein ganz anderes Problem...




Beeindrucken lassen Sie sich von den schönen Dingen des Lebens. Frauen gehören da selbstverständlich dazu. Allerdings nur gepflegte Frauen, die wissen, wie man sich anzieht, wie man sich darstellt und wie man sich geschickt so schminkt, dass man ganz natürlich wirkt. Landpomeranzen und Mädels in lila Latzhosen haben kaum eine Chance bei Ihnen. Sie lieben die Frauen, wissen sofort, sie richtig einzuschätzen. Dabei verlassen Sie sich dabei auf Ihre Intuition. Sie möchten verwöhnt und geliebt werden  sind allerdings stets bereit, Ihrerseits Ihre Partnerin zu verwöhnen und mit Liebe zu überschütten. Ihre Sinnenfreude macht sich zu einem hervorragenden Liebhaber. 




Allerdings: Einfangen lassen Sie sich nicht. Sie möchten schon selbst entscheiden, wer Ihre Traumprinzessin ist, wer unter den zahlreichen Favoritinnen nun das Rennen in den Hafen der Ehe macht. Keine Frau sollte glauben, leicht an Ihr Eingemachtes heranzukommen. Ihr Bankkonto und Ihre Brieftasche ist selbst für Ihre liebste Freundin tabu ...




Vor der Ehe werden Sie nichts anbrennen lassen  viele gebrochene Herzen werden dabei auf der Strecke bleiben. In der Liebe sind Sie sogar bereit zu investieren  wenn Sie meinen, Ihre Geliebte sei es wert. Dann macht es Ihnen auch nichts aus, den Sparstrumpf aufzuschnüren und Ihrer Liebespartnerin teure und ausgefallene Geschenke zu machen. 
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Treue ist Ihnen allerdings wichtig: Selbst wenn Sie viele Freundinnen haben, fahren Sie nicht zweigleisig. Sie flirten nicht herum, wenn Sie sich in einer Beziehung befinden  und Sie erwarten dasselbe von Ihrer Partnerin. Ihre Leidenschaft lässt sich also ganz gewiss nicht mit Eifersüchteleien anstacheln. Das sollte jede Frau wissen, die sich mit Ihnen einlässt. 




Da Sie Ihr ganzes Leben umsichtig alles planen, scheint es für Sie kaum ein Problem zu geben  selbst in der Liebe nicht. Taucht doch einmal eines auf, so werden Sie es in Ruhe angehen und meistern. Dabei verhalten Sie sich sehr korrekt und suchen die Lösung in aller Ruhe. Das klappt meist recht gut  außer, man hat Sie vorher schon zur Weißglut getrieben. Dann wehe jedem (und jeder!), der (die) Sie über den Punkt hinaus reizt, der aus Ihnen als eigentlich ganz ruhigem Stier einen wilden Kampfstier macht. 




Trennungen von einer Liebschaft zum Beispiel nehmen Sie gelassen hin. Sie sind unerschütterlich in der Überzeugung: Dann war es eben nicht die Richtige. Mit Eifersucht werden Sie sich kaum abgeben, wenn Ihre Freundin einen neuen Partner hat. Im Gegenteil: Sie wenden sich lieber ebenfalls aufs Neue der Jagd nach der richtigen zu ...
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Sie sind Stierfrau? Da sollte sich Ihr Partner glücklich schätzen! Ihre Schutzgöttin ist die Venus  und das sagt ja wohl alles. Der Göttin der Liebe wurden in der Antike zahllose Tempel gebaut  und dies ganz gewiss nicht (nur) auf Grund Ihrer so herrlich ausgeprägt weiblichen Figur. Selten wird ein Mann eine so warmherzige und zuverlässige Partnerin finden. 




Wie Ihr männliches Pendant sind Sie sehr praktisch veranlagt. Entschlossen gehen Sie jedes Problem an  auch in der Liebe. Sie flirten zwar gern, an Verehrern herrscht nun wahrlich kein Mangel. Aber Sie sind kein Mädchen für eine Nacht. Wer Sie gewinnen will, muss eine ganze Menge zu bieten haben  und dies ist ausnahmsweise mal nicht im materiellen Sinne gemeint (wobei ein gut gefülltes Portemonnaie einem Ihrer Verehrer niemals schlecht zu Gesicht steht!). Viele Stierfrauen flirten nämlich nur, um herauszufinden, was ihr Gegenüber so auf dem Kasten hat. Ob er zum Beispiel ebenfalls locker flirten kann, ob er bereit ist, sich auf ein geistreiches Wortduell einzulassen. Und wehe, Ihr Gegenüber hat keinen Humor! Dann muss er sich schon gewaltig anstrengen, um bei Ihnen nur noch einen Blumentopf zu gewinnen. 




Sie sind eine schicke und wortgewandte Person; es wird sich nicht leicht jemand finden, der Ihnen Paroli bieten kann. Selbst wenn viele Herren der Schöpfung meinen, man könne Sie leicht herumkriegen: Weit gefehlt! Keine Chance haben vor allem plumpe Machos. Sie haben durchaus ein Herz für den leichtlebigen Filou, aber Sie wissen dabei genau: Das kann nur eine Liebelei sein, niemals ein Partner fürs Leben. Ihren Stiercharakter können Sie nämlich nicht verleugnen: Sie wollen Sicherheit um (fast) jeden Preis. Nur wenn materiell alles in Ordnung ist, werden Sie aufatmen und sich mit voller Kraft in eine Beziehungskiste stürzen. Dann aber funkt's richtig!




Ein Mann kann Sie vor allem mit Ehrlichkeit beeindrucken. Sie selbst sind nämlich auch grundehrlich  vor allen Dingen in der Liebe , und deshalb erwarten Sie dies auch von anderen Menschen  gerade von Ihrem Partner. Menschenkenntnis ist sozusagen ein Hobby von Ihnen: Sie wissen andere sofort einzuschätzen, eine Eigenschaft, die von Ihren Bekannten des Öfteren bewundert wird. Denn Ihr Urteil  nach kurzem Kennenlernen oder auf den ersten Blick gefällt  stimmt meist wirklich mit der Realität überein. Diese Menschenkenntnis müssen Sie sich natürlich in der Jugend nach und nach erwerben. Und dabei haben Sie durchaus auch mal daneben gelegen. Aber Sie wissen genau: Mit jedem Reinfall haben Sie wieder gelernt  denselben Fehler machen Sie gewiss nicht ein zweites Mal. Dass dies auch für die Herren der Schöpfung gilt, ist klar. Sie fallen nicht zweimal auf einen Casanova herein  Sie werden ihn zwar in die Reihe Ihrer Verehrer lassen, aber er wird gewiss nicht Ihr Herz verletzen oder gar brechen. Davor wissen Sie sich zu schützen, da legen Sie sich frühzeitig einen Panzer zu. Und warten dabei auf den richtigen Märchenprinzen.




Stierfrauen gelten als sehr sexy. Sie werden schon beim Tanzkurs nicht als Mauerblümchen auf einen Tanzpartner warten müssen, auch später in der Disco fehlt es Ihnen gewiss niemals an Verehrern. Ihre Neugier reizt Sie allerdings, auf sexuellem Gebiet allerlei auszuprobieren: nicht nur, dass Sie Ihre Liebespartner oft wechseln. Sie sind auch ungewöhnlichen sexuellen Praktiken gegenüber aufgeschlossen. Allerdings nur solange, bis Sie Mr. Right gefunden haben. Ihm sind Sie treu und er wird derjenige sein, von dem Sie die erwartete Sicherheit zu bekommen meinen. Das sieht zwar für Außenstehende vielleicht berechnend aus. Doch Sie legen nur Wert auf eine realistische Lebenseinstellung: Sie sind auf Ihre Sicherheit in der Zukunft bedacht. Schließlich wollen Sie eine Familie gründen, wollen Kinder aufziehen. Dies soll in möglichst sorgenfreier Atmosphäre geschehen. Und dafür ist ein gesundes Bankkonto eine gute Voraussetzung. 
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Ihr Ehemann oder Lebensabschnittsgefährte hat es nicht immer leicht mit Ihnen: Sie erwarten nämlich im wahrsten Sinne des Wortes Anbetung. Und Sie können überhaupt nicht nachvollziehen, warum sich jemand weigern sollte, Ihnen die gebührende Verehrung entgegenzubringen. Schließlich sind Sie ein Patenkind der Liebesgöttin Venus  da kann man wohl entsprechenden Respekt verlangen ...




Dazu gehört selbstverständlich, dass Ihr Mann Ihnen ein schönes Heim bietet und sein ansehnliches Bankkonto zur Verfügung stellt. An der Seite dieses Partners werden Sie alle Zeiten durchstehen  ganz im Sinne der Vermählungsformel: in guten wie in schlechten Tagen. Mit Ihrer Charakterstärke ist das keinerlei Problem: Wenn Sie unbedingt müssen, kommen Sie durchaus auch mit wenig aus. Wenns sein muss ... wenn aber nicht, dann lieben Sie schon eher den Luxus.




Mit Problem kommen Sie wahrscheinlich besser zu Rande als ein Stiermann. Jedoch auch für Sie gilt: Wehe, wenn Sie gereizt werden. Lange kanns gut gehen, doch irgendwann einmal ist der Tropfen zum Überlaufen gebracht: Dann explodieren Sie  und wehe all jenen, die sich in Ihrer Umgebung aufhalten. Sie trifft Ihr Zorn: Aus der anschmiegsamen zärtlichen Person kann wahrhaft eine Furie werden. 




Trennungen stecken Sie als Stierfrau nicht so einfach weg. Sie leiden tierisch  allerdings lässt sich das Leid mit dem Bewusstsein mildern, dass Sie wenigstens keinen materiellen Verlust erleiden. Die finanzielle Absicherung muss dabei gar nicht mal von Ihrem künftigen Exgatten kommen: Sie schaffen sich Ihr Sicherheitspolster selber. Eifersucht ist Ihnen ebenfalls hinlänglich bekannt. Treue ist Ihnen genauso wichtig ist wie dem Stiermann. Sie leiden häufig unter der Angst, Ihr Mann würde fremdgehen, Sie hätten eine Nebenbuhlerin. Diese Eifersucht, die häufig grundlos ist, kann Ihre Partnerschaft manchmal sehr belasten. Meist jedoch bekommen Sie diese Ihre Schwäche ganz gut in den Griff. Und dann sind Sie eine hinreißende Partnerin, wie sie sich kein Mann besser wünschen könnte.



Kapitel 5: Der Stier in Beruf und Geschäftsleben


Der Stier hats schon in der Schule nicht leicht. Zwar ist er kein schlechter Schüler. Aber er hat Probleme, den Lehrstoff zu behalten, wenn er einfach nur stur auswendig lernen soll. Da der Stier ein sehr sinnlicher Mensch ist, fällt es ihm um vieles leichter, wenn er mit all seinen Sinnen lernen kann. Einfach ein Buch lesen und damit schon lernen? Damit ists bei ihm nicht getan. 




Fächer, in denen man also experimentieren kann, in denen man nicht nur trockenen Lesestoff aufnimmt, sondern in denen es sich vielleicht auch anbietet, das nötige Wissen im Freien, in der Natur zu erwerben, werden dem Stier keinerlei Probleme bereiten. Fremdsprachen lernt er ebenfalls schnell, wenn er deren Nutzen erkennt und das Gelernte sofort in die Tat umsetzen kann: Englisch also vielleicht mit einem Austauschschüler aus London oder bei einem Urlaubsaufenthalt in den USA zu sprechen; sich Französisch mit dem Aupairmädchen zu unterhalten; in der Pizzeria auf Italienisch zu bestellen; Griechisch mit einem Mitschüler aus diesem Land zu reden; das neueste Asterix Heft in Latein zu lesen und dabei diese alte Sprache mit Spaß und vor allem lebensecht zu lernen. 




Alles andere, was sich nicht leicht und spielerisch lernen lässt, muss sich der Stier hart erarbeiten. Das fällt ihm zwar nicht leicht, aber er schafft es  mit den beiden Eigenschaften, die seinen Charakter prägen: durch seine Ausdauer und seine Gewissenhaftigkeit nämlich. Und weil ihm die Arbeit an sich Freude macht. Seine schulische und auch die berufliche Ausbildung wird der Stier also auf jeden Fall durchziehen. Vielleicht nicht ganz glatt, vielleicht auch mal mit Sitzenbleiben, aber auf jeden Fall stetig und letztendlich erfolgreich. Da brauchen Sie sich als Eltern keine Sorgen zu machen.




Im Beruf sollte dem Stier eine klare Linie vorgegeben sein; die füllt er dann mit Sicherheit hervorragend aus. Auf den ersten Blick könnte man der Ansicht sein, dass sich ein Stier sich für alle Berufe eignet. Doch dem ist nicht so: Er sollte sich eine Betätigung suchen, in der die Anforderungen nicht ständig wechseln. Stets sollte wenigstens im Prinzip der gleiche Vorgang zugrunde liegen: Der Stier ist kein Mensch, der sich durch besondere Originalität auszeichnet. 
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Einen Stier als Arbeitnehmer wünscht sich wohl jeder Vorgesetzte: Er glänzt durch Zuverlässigkeit, sein Arbeitseifer ist fast schon sprichwörtlich. Pünktlichkeit und Ehrlichkeit sind für ihn Selbstverständlichkeiten. Ein bisschen mangelt es ihm an Kreativität: In einer Werbeagentur wird man den Stier deshalb kaum im Bereich der Kreativdirektoren finden. Zwar hat der Stier öfters recht gute Ideen, doch er scheitert an ihrer Verwirklichung: Seine Vorsicht hindert ihn nämlich daran, Risiken einzugehen. Das gilt im Job genauso wie im Bereich der privaten Geldanlagen. Auf Risikogeschäfte lässt er sich meist nicht ein. Dazu ist die Angst vor einem hohen finanziellen Verlust zu groß.




Dennoch bleibt einem Stier der Weg nach oben meist nicht versperrt. Sein Eifer, sein Zielbewusstsein und seine produktive Arbeite bringen ihn auf der Karriereleiter Stufe für Stufe weiter. Er arbeitet auf langfristige Ziele zu. Seine unendlich erscheinende Geduld erleichtert es ihm, auf seinen Erfolg in mittlerer oder auch ferner Zukunft zu warten. Dabei macht es ihm überhaupt nichts aus, einen Beruf auszuüben, der einem anderen phantasielos oder monoton erscheinen würde. Der Stier weiß: Irgendwann kommt seine Stunde  selbst wenn der Weg dahin nicht ganz einfach ist. Wobei man ihm zugestehen muss: Er mag Tätigkeiten, die nicht täglich wechseln, die nicht zu viel Flexibilität oder Mobilität erfordern. Ist der Stier mit seinem Job verwachsen, wird er ihn mit Freuden ausfüllen und zur Zufriedenheit seiner Vorgesetzten ausführen. Und bei seinen Kollegen im Team wird er ein angesehener Mitarbeiter sein: Denn sein Arbeitseifer stimuliert die anderen, reißt sie geradezu mit. Ausnutzen lässt er sich dabei jedoch nicht: Merkt er, dass man ihn als Mädchen für alles missbrauchen will, so zeigt er schnell, wie zornig ein Stier mit den Hufen scharren kann. Dann sollte man ihn besser nicht bis aufs Blut reizen: Im Zorn ist der Stier oft fürchterlich ...




Selbst einen Job, den er nicht besonders liebt, gibt ein Stier nicht so ohne weiteres auf, auch dann nicht, wenn er ihm teilweise Magendrücken verursacht: Er denkt dabei natürlich vor allem an seine finanzielle und materielle Absicherung, vor allem dann, wenn er eine Familie zu versorgen hat. Niemals würde ein Stier aus einer Laune heraus oder weil es im Betrieb mal Ärger gegeben hat, den Job hinwerfen. Sein Willen ist dann so stark, das er über solche Kleinigkeiten  und für ihn sinds wirklich Peanuts!  hinwegsieht.


Berufe mit Karrierechancen

Die Liebe zur Natur könnte den Stier dazu inspirieren, in den Immobilienhandel einzusteigen. Seine Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit würde die Kunden beeindrucken. Gut könnte man sich einen Stier auch als Vertreter vorstellen; allerdings gewiss nicht im Dschungel der Großstadt, sondern vor allem in Vorstädten und auf dem Land. Stets wird der Stier darauf achten, als Festangestellter zu arbeiten. Ein Job auf Provisionsbasis ist ihm viel zu unsicher und kommt deshalb auf keinen Fall in Frage.




Stiere sind gute Ingenieure und Ärzte, auch im Bankwesen arbeiten sie gerne. Wissenschaftliche Arbeit mit Tieren oder Pflanzen könnte ebenfalls ihr Metier sein. Als Architekt oder gar Städteplaner kann ein Stier sich einen großen Namen und damit Karriere machen. In diesen Berufen wird er vielleicht auch  nach reiflichster Überlegung selbstverständlich!  der Sprung in die Selbständigkeit wagt. Selbst für eine künstlerische Laufbahn kommt der Stier in Frage: Sein Interesse für die Kunst ist ihm in die Wiege gelegt. Kommt dann auch noch das entsprechende Talent hinzu, steht seinem Aufstieg kaum mehr etwas im Wege. In den Schoß jedoch fällt ihm nichts  auch künstlerische Anerkennung und den sich daraus ergebenden Erfolg wird er sich hart erarbeiten müssen. Anfang Mai geborene Stiere könnten intellektuell angehaucht sein. Sie sind vielleicht dem Schriftstellerischen zugeneigt. 
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Für alle Berufe gilt in jedem Fall: Sie sollten nicht mit einem ständigen Wechsel in der Tätigkeit verbunden sein. Und die finanzielle Seite muss stimmen. Ein Stier als hungerleidender Dichter im Dachstübchen à la Spitzweg? Das wirds sicher nicht geben. Er muss immer auf einem sicheren finanziellen Posten stehen. Der Beruf oder die Selbständigkeit muss in jedem Fall den Anreiz haben, etwas Produktives für sein Fortkommen zu leisten. Ein eigenes Geschäft wird er Steinchen für Steinchen aufbauen, vielleicht sogar zu einem großen Unternehmen. Erst wenn er endgültig an der Spitze steht und sich Sachwerte geschaffen hat, derer er kaum mehr verlustig gehen kann, wird er sich sicher fühlen. Und dann wird er sein Leben auch genießen können.



Kapitel 6: Der Stier in Freizeit und Urlaub


Der meist ausgeglichene Stier hält überhaupt nichts von einem Aktivurlaub. Er liegt zwar nicht die gesamten Ferien faul am Strand  obwohl das für ihn absolut kein Problem wäre. Er lässt sich aber doch zu ein paar kleineren Aktivitäten hinreißen: ein bisschen wandern, ein bisschen spazieren gehen, ein bisschen schwimmen  das könnte gerade noch angehen. 




Als Urlaubsziele bevorzugt er Urlaubsländer wie Österreich und Bayern; er fährt aber durchaus auch nach Indien und Mexiko. Obwohl: Richtig heimisch ist er in diesen fremden Ländern nicht. Da sind ihm dann unsere Nachbarn im schönen Austria doch näher. Die Berge geben ihm ein Gefühl von Geborgenheit, er fühlt wie zu Hause. Die Mentalität der Bewohner des Alpenlandes gefällt ihm. Vielleicht zieht er sich auch zum Bäuerlichen hingezogen: Gartenarbeit kann ja eines seiner Hobbys sein, das Leben auf dem Lande ist für ihn also durchaus interessant. Wohl fühlt er sich übrigens auch in Schweden, Polen oder auf der grünen Insel Irland. Als Städtereisen kommen für den Stier Fahrten nach Dublin, Zürich oder Palermo in Frage. 




In der Ruhe liegt die Kraft, könnte das Lebensmotto des Stiers sein. Das gilt selbstverständlich auch im Urlaub. Wandern, vor allem Bergwandern, aber ja keine Gewaltmärsche, die Natur in der Stille genießen  so etwas kommt für ihn in Frage. In Indien und Mexiko interessieren ihn vor allem die alten Kulturen: Im Alten Neues entdecken  das ist ein Hobby, für das er sich begeistern kann.


Sport

Als eher unsportlicher Mensch, der gerne faulenzt, reicht es ihm, täglich (oder auch nur einmal die Woche!) ein paar Runden im Pool zu schwimmen. Im Urlaub wagt er sich nur dann ins Meer, wenns keinen Wellengang zeigt: Sonst müsste er sich ja über Gebühr anstrengen. Vielleicht gibt es auch einen Stier, der gerne reitet. Bergsteigen kann ihm schon wieder zu anstrengend werden. Es ist mit zu viel Kraftaufwand verbunden. Bergwandern dagegen, von Hütte zu Hütte, mit jeweils Einkehr im Gasthaus und einer ordentlichen Vesper, ist eher seine Sache. 


Hobby

Ausdauernd ist der Stier beim Durchforsten alter Sachen. Stöbern in Trödelläden und auf Flohmärkten, dort etwas altes Neues entdecken  das ist ein Hobby, das der Stier bis zum Exzess betreiben kann. Wenn er da einen Partner hat, der nicht recht mitzieht, kann das zu Problemen führen. Vor allem auch deshalb, weil der Stier bei den alten Dingen weniger den ideellen als vielmehr der materiellen Wert schätzt. Und es ist ihm nur schwer begreiflich zu machen, dass stundenlanges Herumwühlen in einer Altwarenhandlung nicht immer dazu führt, dass man einen verschollenen van Gogh oder eine echt Meißner Porzellanfigur zum Spottpreis findet. Viele Stiere sind Sammler aus Leidenschaft: ob Briefmarken oder Bierdeckel, ob Kronkorken oder Teppiche ist ihnen dabei dann ganz egal. 

Die Arbeit im (eigenen) Garten  und ist der nicht vorhanden: wenigstens auf dem Balkon  macht vielen Stieren große Freude. Sie sind ja naturverbunden. Oft haben sie einen grünen Daumen, und ihre Erfolge als Hobbygärtner oder Freizeitbauer können sich durchaus sehen lassen. Manchmal versucht sich der Stier auch in der Kunst. Bei der Malerei, in der Bildhauerei, bei der Musik kann er Beachtliches leisten. Das kommt nicht nur dem heimischen Musik oder Gesangsverein zugute  es kann sogar zum Beruf werden. Stierfrauen lieben Handarbeiten: Stricken oder Sticken, Häkeln oder Makramee, Töpfern oder Seidenmalerei  in jedem Bereich werden sie sich Lorbeeren verdienen.
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Familienleben

Zuhause, in seinen eigenen vier Wänden, fühlt sich der Stier am wohlsten. Er ist darin der Herr. Die Familie ist ihm sehr wichtig. Probleme kanns nur geben, weil er oftmals eine besitzergreifende Art an sich hat und auch zu Eifersucht neigt. Stiere sind geduldig  aber wehe, man provoziert sie auf Teufel komm raus: Wenn sie dann aus der Hand fahren, wirds ein Riesenkrach. Und gerade wenn der Stier heranwachsende Kinder hat, wird es im Teenageralter zu Machtkämpfen und großen Streitereien kommen. Da der Stier jedoch nicht nachtragend ist, weil er verzeihen kann, wird sein Zorn auch schnell wieder verrauchen. Und wenn er noch so furchtbar getobt hat.




Innerhalb der Familie eines Stiers wird aber trotz aller Kräche und Machtkämpfe meist großer Zusammenhalt herrschen. Die Kinder werden wohl umsorgt und mitfühlend erzogen. An erster Stelle seines Lebens steht beim Stier ja immer die Familie. Sie muss genügend versorgt sein: mit Gefühlen ebenso wie mit Materiellem. Hat der Stier dies geschafft  und er wird es schaffen!  dann steht dem glücklichen Familienleben wirklich gar nichts mehr im Wege. Dann stören ihn etwaige Querelen mit den heranwachsenden Sprösslingen überhaupt nicht mehr so sehr.


Kulinarisches

Die Lust am Essen ist wohl eines der großen Probleme des Stiers. Er liebt gute Hausmannskost  und die macht (oder hält!) nicht gerade schlank. Weil es aber halt gar so gut schmeckt, fällt es Stiermann wie Stierfrau schwer, sich beim Essen Zurückhaltung aufzuerlegen. Und das sieht man dann leider bei beiden an den Rettungsringen um Bauch und Hüfte. 

Für extravagante, ausgefallene Speisen haben Stiere nicht ganz so viel übrig. Sie lieben eher die Küche wie bei Muttern: Deftig und gut gewürzt solls sein. Ähnlich ists bei den Getränken. Am besten schmeckt dann doch das Bier oder Pils zum deftigen Essen. Cocktails liebt er süß. Und er bevorzugt solche Mixgetränke, bei denen er ganz genau weiß, aus welchen Zutaten sie zusammengestellt sind. 

All das trägt natürlich nun nicht gerade zu einer schlanken Linie bei. Aber stets nur Schlankmacher wie Salat oder Gemüse? Das macht kein Stier auf Dauer mit. Salat ist für ihn bestenfalls als Vorspeise beim Italiener angenehm, und Gemüse stets nur als Beilage, niemals als Hauptgang. Denn: Essen  viel essen!  ist sein ein und alles.




Man kann den Stier jedoch überlisten: Er ist nämlich neuen Rezepten gegenüber nicht gänzlich abweisend. Und wenn man es schafft, ihn von deftiger Hausmannskost hin zu leichter, raffinierter Küche zu bringen, können Sie Ihren Stier (wieder) zu einer guten Figur verhelfen. Sogar fremdartige Gewürze lernt er schätzen  wenn Sie ihn nicht damit überfallen, sondern nach und nach damit verwöhnen. Wenns ihm dann schmeckt, ist es ein großer Erfolg  und er wird die neue Küche nicht mehr missen wollen. Er kann sich dann sogar zu einem echten Gourmet entwickeln, der seinen Gaumen und seine Zunge zu Höchstgenüssen trainieren wird.


Garderobe

In Bezug auf Kleidung achten Stiermann ebenso wie Stierfrau meist auf Klasse und Qualität. Alles muss aus Meisterhand stammen, wobei beide nicht unbedingt Wert darauf legen, dass ein bekannter Name auf den Etikett steht. Gute Stoffe, erstklassige Verarbeitung und hervorragender Sitz sind einem Stier weil wichtiger. Alles wird mit sehr modischem Geschmack ausgewählt. Die einzelnen Stücke sind farblich gut aufeinander abgestimmt und kombiniert. Die Stierfrau leistet sich  in ihren finanziellen Grenzen  jeden Luxus an Kleidung und Kosmetik. Und sowie sie es sich einrichten kann und mehr Geld zur Verfügung steht, wird sie dafür auch größere Summen ausgeben.


Düfte und Make-up

Schlemmereien aller Art ziehen einen Stier an: Er will alles mit seinen Sinnen erfassen  ganz klar, dass auch sein Geruchssinn sehr sensibilisiert ist. In seinen Düften werden in der Kopfnote vor allem zitronige Aspekte zu finden sein. Auch intensiv-blumige Düfte, fruchtige und orientalische Elemente finden bei ihm (und bei ebenso Frau Stier) Anklang. Stierfrauen können genüsslich in einer Parfümerie schwelgen und bekommen gar nicht genug davon, an den edelsten Essenzen zu schnuppern. Wer seiner Stierfrau also eine Riesenfreude machen will, lässt sie in einer guten Parfümerie ein paar Dutzend Düfte ausprobieren, bevor er ihr ein teures Odeur zum Geschenk macht.

Die Erdverbundenheit des Stiers drückt sich in den Duftnoten aus, die er bevorzugt: Ylang-Ylang und Jasmin, Patschuli, Moschus, Sandelholz, Vanille, Rose und Veilchen, Geranie, Nelken und Myrte, aber auch Salbei, Lavendel und Zitrone. Je nach Mischung finden da sowohl der männliche wie der weibliche Stier den passenden Duft.




Von Make-up hält Frau Stier nur dann etwas, wenn sie auf der Jagd nach einem passenden Mann ist. Auch hier bevorzugt sie die Farben ihres Zeichens: erdige Töne, aber auch hellgrün oder rosa  auf jeden Fall Farben, wie sie in der Natur vorkommen. Aufgedonnert und overdressed wird eine Stierfrau fast nie anzutreffen sein. Instinktiv kleidet sie sich eher in gedeckten Farben, die sie allerdings durchaus mit bunten Accessoires aufmotzt. 

Herr Stier ist zwar eine auffallende Erscheinung, aber wer macht gewiss nicht jede Modetorheit mit. Da er ein sehr sinnlicher Mensch ist, pflegt er seinen Körper. Selbst wenn er ein paar Pfunde (oder gar Kilos!) zu viel auf den Rippen haben sollte: Er bemüht sich um Kleidung, die die positiven Seiten seiner Figur betont. Knallenge Jeans und hautenge Poloshirts trägt er dann gewiss nicht  er liebt er es dann eher locker leger und Figur umfließend.


Schmuck

Ganz gleich, ob es sich um weibliche oder männliche Vertreter dieses Sternzeichens handelt: Stiere tragen gerne Schmuck. Und sie wissen meist genau darum, welcher Edelstein genau zu ihrem Zeichen passt. Glückssteine des Stiers sind Saphir, Türkis, Tigerauge und Rubin. Einen Türkis trägt er vielleicht als Ring oder als Schmuckstein an einer Halskette  Türkise sind ein Zeichen für Harmonie. Aber man kann nicht leugnen, dass Stiere eine besondere Vorliebe zu Diamanten haben. Das ist für jeden Mann, der eine Stierfrau erobert hat, nicht gerade ein preiswertes Vergnügen. Auch Stiermänner stehen diesem edelsten aller Steine nicht ablehnend gegenüber: Sind doch Diamanten auch eine Geldanlage und kommen damit dem materiellen Streben des Stiers entgegen.




Das Metall Kupfer wird nicht nur der Venus zugeordnet, sondern soll auch schon seit alters her speziell zum Stier gehören. Kupfer jedoch ist kein Edelmetall, das man für Schmuck verwenden kann: Es verfärbt sich am Körper. Dennoch tragen viele Stiergeborene ein Kupferarmband. Und so mancher hat einen Kupferpfennig aus seinem Geburtsjahr als Glücksbringer stets bei sich. Im Großen und Ganzen jedoch wird auch der Stier sich damit abfinden, dass Edelsteine besser in Edelmetall gefasst werden. Und dies kommt nicht nur seinem Sinn für Schönheit entgegen, sondern selbstverständlich auch seiner Wertschätzung aller materiellen Sicherheit. Gold ist nun mal wert als Kupfer  und auch beim Gold wird ein Stier stets zu mindestens 14, besser sogar 18 Karat greifen. Billiges Katzengold in der Legierung von 333 lehnt er ab. 



Kapitel 7: Die Gesundheit und Fitness des Stiers


In der Astromedizin hat man schon seit der Antike dem Stier den Nackenbereich, das Genick, den Hals, die Schultern und den Hals Nasen Rachenraum zugeordnet. Alle Krankheiten und Beschwerden in diesen Körperregionen sind deshalb besonders typisch für den Stier. Der Ausdruck einen dicken Hals haben oder jemanden nicht riechen können ist gewiss durch einen Stier entstanden: Kaum ein anderes Sternzeichen geht so sehr mit allen Sinnen auf seine Umwelt ein. Kein Wunder, dass Sie meist schon frühzeitig merken, wenn Sie mit einem Mitmenschen nicht so recht klarkommen. Diese enge Beziehung zur Außenwelt, zu Ihrer Umgebung jedoch führt eben auch dazu, dass Stiere an allen Sinnesorganen  besonders aber Nase und Gaumen extrem empfindlich sind. Alle Beschwerden im oberen Kopfbereich scheinen gerade zu auf der Lauer zu liegen, um den Stier anzufallen. 




Als Stier sind Sie ein Genießer: All Ihre Sinne stehen stets auf Empfang. Leider können Sie nicht nur von Luft und Liebe leben, sondern mögen es auch, wenn Ihr Tisch gut gedeckt ist. Und das gilt nicht nur für den Frühstückstisch, sondern auch fürs Mittagessen, fürs Abendbrot (wobei das beileibe nicht nur Brot sein muss!). Sie haben auch nichts dagegen, wenn die eine oder andere Zwischenmahlzeit Ihren Weg kreuzt. Sie lassen sich liebend gerne ins Elf-Uhr-Loch fallen, wenn da ein leckerer Milchreis auf Sie wartet. Kein Wunder also, dass Sie mit Ihrem Gewicht stets zu kämpfen haben. Und das schlägt sich selbstverständlich auch auf Ihre Gesundheit nieder. Jedem Stier  ist klar (und außerdem können Sie es in jeder beliebigen Zeitschrift nachlesen oder bei Ihrer Krankenkasse nachfragen): Übergewicht ist ungesund. Als Stier können Sie gutem Essen trotzdem nur schwer widerstehen. Wenn Sie sich hier nicht am Riemen reißen, werden es bald mehr als nur ein paar Pfündchen und Kilos zu viel sein. Die würden auch gar nicht so viel ausmachen: Sie sollen sich in Ihrem Körper ja schließlich wohl fühlen. Aber bei mehr als zehn Kilos zu viel sollten Sie energisch auf die Essbremse steigen ... auch dann übrigens, wenn Sie wissen, dass die Sterne Ihnen in Bezug auf Gesundheit gewogen sind: Stiere sind nämlich meist bei guter Gesundheit, sie neigen nicht zum Kränkeln.
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Hüten Sie sich aber vor Radikalkuren. Nicht nur, weil diese Ihrem Körper nicht gut tun. Sondern weil Sie als Stier nicht für plötzliche Änderungen geschaffen sind. Alle Veränderungen in Ihrem Leben sollten Sie langsam durchführen, nicht hastig oder zu schnell. Lassen Sie Ihrem Körper Zeit, sich an neue Essgewohnheiten zu gewöhnen. Natürlich nicht zu lange  aber Sie wissen es ja selbst im Grunde Ihres Herzens: Wenn Sie sich falsch ernähren, hat das nicht nur zu viele Pfunde an Hüften und Bauch zur Folge, sondern es können auch etliche Krankheiten entstehen. Dann ist es unter Umständen mit Ihrer Sinnenlust vorbei. Und das wollen Sie doch sicher nicht riskieren!


Sport und Fitness

Als Stier sind Sie von Natur aus mit der Begabung für Faulheit gesegnet. Darüber sollten Sie sich im Klaren sein. Natürlich wird man auf diese Weise nicht fit wie ein Turnschuh. Beständiges, dauerndes Sporteln wäre für Sie als Stierfrau genauso wichtig wie für Sie, lieber Herr Stier! Sie müssen ja nicht gleich eine Extremsportart ausüben  das wäre für Sie ganz bestimmt nicht das richtige. Überhaupt: Da Sie ein besinnlicher Mensch sind, dürften alle harten Sportarten nicht in Frage kommen. Obwohl: Von der Natur haben Sie wahrscheinlich die entsprechenden, überdurchschnittlichen Körperkräfte mitbekommen. 




Aber bei der Ausübung eines Sports sollte man sich ja auch wohl fühlen, es sollte ja nicht nur Stress und Fitness um jeden Preis sein. Täglich auf den Trimm-dich-Pfad oder ins Sportstudio? Tagaus tagein mit Hanteln trainieren? Mindestens vier- bis fünfmal pro Woche an die Geräte im Fitnesscenter? Das ist nichts für Sie. Selbst wenn stetige Tätigkeiten Ihnen liegen: Sie wollen sich ja nicht einen Body wie Arnold Schwarzenegger antrainieren. Sie lieben es eher ruhig. Andererseits: Sportarten wie Angeln und Fischen tragen nun nicht gerade zur körperlichen Ertüchtigung bei. Wandern ist dagegen durchaus zu empfehlen  wenn Sie nicht gerade jedes Gasthaus am Wegesrand zu einer ausgiebigen Pause und Vespereinkehr benutzen. 




Vielleicht gehen Sie es am besten langsam an: mit einer Sportart, die Ihnen nicht von Anfang an zu viel abverlangt. Empfehlenswert sind da zum Beispiel Schwimmen oder Gymnastik (nicht gerade Steppen im Wahnsinnstempo!). Tanzen kann Stieren  weil Sie doch gerne mit allen Sinnen zugleich arbeiten  ebenfalls eine Menge Spaß bringen. Wer Lust hat, kann den Tanzsport sogar turniermäßig ausüben  und weil damit der ganze Körper trainiert wird, ists für Sie als Stier beinahe ideal. Auch Reiten (gemächlich durch die Gegend, nicht im Derby!) kommt für Sie in Frage. 




[image: img2.jpg]




Stiere haben einen ganz besonderen Hang zur Natur: Wenn Sie also einen eigenen Garten haben, werden Sie sich wahrscheinlich mit Gartenarbeit beschäftigen. Auch das kann körperliche Ertüchtigung sein: wenn Sie darauf verzichten, eine Minirasenfläche mit dem Elektromäher zu bearbeiten, sondern mit dem guten alten Rasenmäher ohne Elektro- oder Benzinmotor. Ihr Hang zur Natur und Umwelt wird das sowieso nahe legen: einmal den Garten umzugraben, ein paar Gemüse- oder Blumenbeete neu anzulegen  auch das bringt Anstrengung. Und beansprucht den Körper.




Als Stier werden Sie bestimmt weniger einen englischen Rasen mögen, sondern eine wildwachsende Blumenwiese bevorzugen. Und die sollte man eh mit der Sense mähen. Selbst auf Balkon und Terrasse werden Sie als Stier immer etwas zu tun finden  und auch die Gartenarbeit in der Großstadt kann Sie  in Maßen allerdings nur!  fit halten. 


Ernährung

Wenn es Ihnen als Stier auch noch so schwer fällt: Die leiblichen Genüsse müssen Sie einschränken. Im Winter brauchen Sie extra viele Vitamine. Denn Sie sind für Erkältungen besonders anfällig  und mit ausreichender Vitaminzufuhr können Sie dem vorbeugen. 




Probieren Sie es selbst aus: Als Stier essen Sie ja nicht nur gerne, sondern haben durchaus auch Sinn fürs Kochen. Sie müssen ja nicht gleich einen Gourmet Kochkurs bei Paul Bocuse belegen. Aber mehr Gemüse und Obst und dafür weniger Fett und unnütze Kohlenhydrate wie Zucker lassen die Pfunde schneller purzeln. Auch damit kann man genießen  bestimmt sogar mehr als mit Mehlsaucen und fettem Schweinsbraten, die Sie aus Mutters Küche so sehr lieben (Ihre Mutter ist wahrscheinlich eh schon zu vernünftiger Ernährung umgeschwenkt!). Essen kann auch auf vernünftige Weise Spaß machen. Wenn Sie das als Stier zu Ihrer Lebensmaxime machen, werden Sie erstens keine Figurprobleme mehr haben und zweitens Ihre Sinnenlust am essen aufs Neue entdecken.


Schönheit

An Erholung mangelt es Ihnen wahrscheinlich nicht. Dazu trägt ja schon Ihre Veranlagung bei: Faulenzen gehört zu Ihren liebsten Genüssen  davon können Sie kaum genug bekommen. Weil Sie außerdem nicht zu großen sportlichen Aktivitäten neigen, lieber statt einem Waldlauf einen gemütlichen Spaziergang machen, sind Sie von Natur aus eher ein entspannter Typ. Nehmen Sie den Stress aus der Firma nicht mit nach Hause  das gilt für Herrn und Frau Stier gleichermaßen. Das schlägt sich auch auf Ihr Äußeres nieder: Stierfrauen strahlen meist schon eine innere Schönheit aus. Dennoch schadet es natürlich nicht, noch etwas mehr zu tun. Hautpflege und hin und wieder ein Besuch im Kosmetikstudio verwöhnen Sie noch mehr  und lassen Sie phantastisch aussehen. 



Kapitel 8: Wie der Stier an den Sternenhimmel kommt


Gleich zwei griechische Sagen sind mit dem Sternzeichen Stier verbunden  und natürlich haben die Götter des Olymps ihre Finger mit im Spiel. In der ersten Sage war Zeus wieder mal auf eine Jungfrau scharf  auf Europa, um genau zu sein. Um sie zu gewinnen, verwandelte er sich in einen prächtigen Stier  BSE kannte man damals noch nicht  und mischte sich unter die Herde des Königs Agenor von Phönizien (das ist das Küstenland des heutigen Syriens). Dessen Tochter war besagte Europa; sie spielte mit ihren Gefährtinnen am Strand. Zeus hatte seinen Sohn Hermes um Unterstützung bei seinem Seitensprung gebeten, und der gehorsame Sohn trieb die Viehherde von den königlichen Weiden an den Strand.




Natürlich war der schönste aller Stiere  dreimal dürfen Sie raten, wer! Genau: Zeus selbstverständlich. Sein Fell war weiß wie frischer Schnee und seine Hörner glänzten wie poliertes Metall. Europa konnte nicht widerstehen: Sie streichelte das prächtigen und dennoch sanfte Tier, ließ sich letzten Endes auf seinem Rücken nieder. Das nutzte der verkleidete Zeus aus: Geschwind trabte er ins Wasser und schwamm mit der Jungfrau Europa weit ins Meer hinaus. Erst auf der Insel Kreta war die Reise zu Ende. 




Zeus gab sich dort zu erkennen und verführte das Mädchen. Mit Folgen: Einer der Nachkommen der beiden war Minos, der König von Kreta. Dieser errichtete in Knossos den berühmten Palast, den heute noch jedes Jahr Zehntausende von Touristen besuchen.




Eine zweite Version der Sage erzählt, dass der Stier eigentlich Io war, die Tochter des Pelasgerfürsten Inachos. Mit ihr hatte Zeus ebenfalls ein Verhältnis (man kann seine Göttergattin Hera wirklich nur bedauern!). Weil Hera ihm auf die Schliche kam, verwandelte Zeus seine Geliebte Io umgehend in eine junge Kuh. Seine Gemahlin hatte aber Verdacht geschöpft und ließ die Färse vom hundertäugigen Argos bewachen. Im Auftrag von Zeus tötete Göttersohn Hermes (ein sehr hilfsbereiter Junge, nicht wahr!) den Argos und verhalf Io so zur Flucht. Die erzürnte Hera sandte daraufhin eine Bremse aus; diese verfolgte die Färse  so lange, bis sie sich ins Meer stürzte und davon schwamm. Wohin, weiß man nicht ... 
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Am Himmel und auf alten Sternenkarten ist nur die vordere Hälfte des Stiers zu sehen. Mythologen erklären dies damit, dass der restliche Körper  ganz gleich, für welche Sage Sie sich entscheiden!  im Wasser untergetaucht ist. Der hellste und damit □-Stern des Sternzeichens ist der Aldebaran  er stellt das funkelnde rote Auge des Stiers dar. 




Zwei Sternhaufen sind im Stier vereint: zum einen die Hyaden mit dem Beinamen Regengestirn, die sein Gesicht bilden, und zum zweiten die Plejaden (Siebengestirn), die sich wie ein Schwarm über dem Rücken des Stiers erheben. Gemeinsam bilden diese Sternhaufen das Goldene Tor der Ekliptik. Die alten Griechen haben die Plejaden als so markant erachtet, dass sie ihnen sogar ein eigenes Sternbild zuwiesen und sie als Kalenderzeichen benutzten: Der griechische Geschichtsschreiber Hesiod wies die Bauern an, mit der Ernte zu beginnen, wenn die Plejaden in der Morgendämmerung aufsteigen  das war zu damaliger Zeit im Mai  und zu pflügen, wenn sie in der Abenddämmerung untergehen (in jeder Zeit im November).

Auch für Seefahrer waren die Plejaden von Bedeutung: Solange sie sich am Himmel zeigten, gabs kaum Stürme. Waren sie dann im Jahreslauf nicht mehr zu sehen, galt es als klüger, an Land zu bleiben.



Kapitel 9: Prominente Stiere


Damit Sie ein bisschen angeben können, finden Sie für jeden Tag jeder Zeit, in der das Sternzeichen Stier das Jahr regiert, mindestens einen Prominenten, der es wirklich zu etwas gebracht hat im Leben und den deshalb heute jeder kennt (aber nicht unbedingt liebt!). Sie müssen ihn oder sie deshalb ja nicht sofort zu Ihrer eigenen Geburtstagsfeier einladen ...

Am 20. April

Ryan ONeal (1942), der mit Ali MacGraw die weltberühmte Schnulze Love Story drehte; Jessica Lange (1949), die als weiße Frau von King Kong zu Filmruhm kam. Wer Eislauf mag, lädt vielleicht eher Toller Cranston (1949)aus Kanada ein.

Am 21. April

Tony Danza (1951), der sich als beliebter Papa im Fernsehen die Frage stellte: Wer ist hier der Boss?. Blaues Blut bringt Königin Elisabeth II. (1926) in Ihre illustre Gästerunde. Wer ganz sicher am Geburtstag Sirtaki tanzen haben will, sollte an Anthony Quinn (1915) denken.

Am 22. April

Peter Frampton (1950) und der ehemalige Bundesfinanzminister Theo Waigel (1939), dem Sie keinen Kaviar und keinen Schampus servieren sollten (außer Ihre Steuererklärung ist wirklich in Ordnung!). Jack Nicholson (1937) bringt in jedes noch so laue Fest mehr Spannung.

Am 23. April

Roy Orbison (1936), Kinderstar und US Botschafterin Shirley Temple (1928) sowie Ruth Leuwerik (1926), die ganz gewiss das Herz Ihrer Mutter schmelzen lassen wird ... 

Am 24. April

Funny Girl Barbra Streisand (1942)und Irma La Douce Shirley MacLaine (1934)

Am 25. April

der Fußballer Johann Cruyff (1947), aber auch Al Pacino (1940) und die große alte Dame des Jazz, Ella Fitzgerald (1918).

Am 26. April

Ufa Star Marianne Hoppe (1911)

Am 27. April

die französische Filmschauspielerin Anouk Aimée (1932)

Am 28. April

könnte man noch mal ein paar kreischende Teenies einladen, die mit dem Take That-Sänger Howard Donald (1970) feiern wollen. Formel-1-Fans werden mit Ferroccio Lamborghini (1916) anstoßen und dazu stiftet Ludwig Eckes (1913)seinen Edelkirsch  nur Geburtstagsküsse schmecken besser.

Am 29. April

Tennis-Punk Andre Agassi (1970), Hollywoodstar Michelle Pfeiffer (1958), der britische Musiker Lonnie Donnegan (1931) und der Schriftsteller Walter Kempowski (1929)

Am 30. April

ist königlicher Geburtstag: Carl XVI. Gustav von Schweden (1946) und Juliana von den Niederlanden (1909) feiern.

Am 1. Mai

die amerikanische Countrysängerin Rita Coolidge 1945 und der US-Filmstar Glenn Ford (1916)

Am 2. Mai

der britische Schmusesänger Engelbert (1936)

Am 3. Mai

trällert Mary Hopkins (1950) den Evergreen Those were the days ...

Am 4. Mai

der amerikanische Countrysänger Randy Travis (1969)

Am 5. Mai

der amerikanische Physiker und Nobelpreisträger Arthur L. Schawlow (1921)  damit Sie nicht nur Schauspieler und Sänger um sich scharen ...

Am 6. Mai

der Journalist und Herausgeber von Capital Johannes Gross (1932) sowie der Kabarettist Hanns Dieter Hüsch (1925)

Am 7. Mai

die US-Schauspielerin Traci Lords (1968)

Am 8. Mai

der amerikanische Rockmusiker Keith Jarrett (1945)

Am 9. Mai

Dave Gahan (1962) von Depeche Mode, der amerikanische Popmusiker Billy Joel (1949) und die Filmschauspielerin Glenda Jackson (1936)

Am 10. Mai

Donovan (1946) und Bono Hewson (1960), Sänger von U2

Am 11. Mai

Eric Burdon (1941) von The Animals, die damals mit House of the rising sun einen Riesenhit landeten

Am 12. Mai

Ian Patrick McLagan (1946), Pianist der Small Faces und Klaus Doldinger (1939), der die Filmmusik zu Das Boot schrieb

Am 13. Mai

Schauspielerin Senta Berger (1941), Peter Gabriel (1950) von Genesis und Steve Wonder (1950), dessen poppige Liebeslieder immer wieder aktuell sind; außerdem Filmstar Harvey Keitel (1941)

Am 14. Mai

der Leadsänger der Talking Heads David Byrne (1962) 

Am 15. Mai

der amerikanische Schauspieler Julian Sands (1958)  bekannt aus Arachnophobia oder Zimmer mit Aussicht und der Barde Mike Oldfield (1953)

Am 16. Mai

Janet Jackson (1966) und Friedrich Novottny (1929), der den Bericht aus Bonn zur Freitagabend-Kultsendung machte und lange Jahre Chef des WDR war

Am 17. Mai

Debra Winger (1955), die in Staatsanwälte küsst man nicht ein Techtelmechtel mit Robert Redford haben durfte; Panikorchester-Chef Udo Lindenberg (1946) und Easy Rider Dennis Hopper (1936)

Am 18. Mai

die Popsängerin La Toyah (1958) und Wetten, dass ...-Moderator Thomas Gottschalk (1950) sowie der Erfinder des Schleswig-Holstein-Festivals, Justus Frantz (1944). Den Segen zu Ihrem Fest gibt Papst Johannes Paul II. (1920) ...

Am 19. Mai

die schwarze Venus Grace Jones (1952) und Peter Townsend (1945)von The Who 

Am 20. Mai

die Oscar-Gewinnerin Cher (1946), Rocksänger Joe Cocker (1944) sowie der gute alte James Stewart (1908).




Natürlich gibt es viele Geschichten und Anekdoten rund um berühmte Stiere. Wer Spaß an solch kleinen Geschichten hat, wird hier fündig: 



	Der Philosoph Immanuel Kant (22. 4. 1724) wurde von vielen seiner Studenten sehr verehrt. In den Vorlesungen waren sie stets bemüht, jedes seiner Worte aufzuschreiben. Einmal war das Kratzen der Federn der eifrigen Zuhörer so laut, dass es ihn störte. Kant hielt in seinem Vortrag inne und sagte voller Unmut: Meine Herren  kritzeln Sie doch nicht so viel. Ich bin ja kein Orakel!

	Yehudi Menuhin (22. 4. 1916) war erst zwölf Jahre alt, als er sein erstes großes Konzert gab  mit den Berliner Philharmonikern. Dirigent war Bruno Walter, und er forderte seine Musiker bei der Probe auf: Mehr Ausdruck, meine Herren! Denken Sie bei dieser Stelle an eine Frau, die Sie leidenschaftlich lieben. Der zwölfjährige Menuhin blickte erwartungsvoll. Du spielst natürlich nach Noten, korrigierte sich Walter.

	Als Madame de Staël (22. 4. 1766) noch mit Napoleon befreundet war, hatten die beiden einmal einen Disput über Frauen und Politik. Bonaparte vertrat die Ansicht, dass Frauen Strümpfe stricken sollten und Kinder gebären sollten. Er liebe es nicht, wenn Frauen in die Politik hineinredeten, er könne auch überhaupt nicht verstehen, was sie überhaupt dazu bewege. Sire, sagte da Germaine de Staël, in einem Land, in dem man Frauen den Kopf abgeschlagen hat, ist es kein Wunder, wenn sie fragen, warum!

	Der Philosoph und Dichter Ludwig Uhland (26. 4. 1787) war auch ausgebildeter Jurist. Er ärgerte sich oft darüber, dass er auch bei privaten Anlässen von Nachbarn und Bekannten um juristischen Rat gebeten wurde. Auf einer Gesellschaft drängte sich eine Dame aus besseren Kreisen an ihn heran und legte ihm weitschweifig ihren gerade anhängigen Rechtsfall dar. Als sie bemerkte, dass Uhland partout nicht darauf eingehen wollte, bemerkte sie: Ich dachte, eine Frage kostet ja nichts?  Schon, erwiderte Uhland, aber die Antwort ...

	Die Schauspielerin Clara Ziegler (27. 4. 1844) war eine bekannte Tragödin; sie spielte alle großen klassischen Frauenrollen am Münchner Hoftheater. Nach der Vorstellung ging die Ziegler sehr gerne allein durch die Straßen Münchens nach Hause. Einmal wurde sie von einem sehr kleingewachsenen Herrn angesprochen: Darf ich, gnädige Frau, Sie begleiten? Clara Ziegler sah auf den Mann herab und fragte mitfühlend und ernst: Warum? Fürchten Sie sich alleine?

	Der englische Dirigent Sir Thomas Beecham (29. 4. 1879) verfügte auf der Höhe seines Ruhms über ein außergewöhnliches Selbstbewusstsein. Als ihm einmal in der Mittagshitze auf dem Piccadilly Circus zu heißt wurde, winkte er ein Taxi heran, zog Mantel und Rock aus, warf die Kleidungsstücke in den Wagen und wies den Fahrer an: Folgen Sie mir! Dann setze er seinen Spaziergang in aller Seelenruhe fort.

	Paul Hörbiger (29. 4. 1894) war nicht nur ein begnadeter Schauspieler, sondern auch ein Kenner und Liebhaber guten Weins. Als er wieder einmal mit anderen Weinexperten zusammensaß, wurde viel gefachsimpelt. Hörbiger ging das nach kurzer Zeit auf die Nerven. Er unterbracht das Expertengespräch mit dem Hinweis, es gäbe nur drei einfache, klare Gesetze im Weingeschäft: Ist der Wein wenig, aber gut, so wird er teuer, weil er gut ist. Ist er wenig und sauer, so wird er teuer, weil er wenig ist. Ist er viel und schlecht, so wird er teuer, weil er mühsam verbessert werden muss!

	Werner Finck (2. 5. 1902) trat während der Nazizeit in seinem Kabarett Die Katakombe auf. Alle im Ensemble wussten, dass jeden Abend ein Herr in der letzten Reihe saß, der eifrig Notizen machte. Werner Finck dachte gar nicht daran, deshalb seine boshaften Bemerkungen zu lassen. Im Gegenteil  einmal rief Finck von der Bühne herunter: Rede ich zu schnell? Kommen Sie mit? Oder soll ich mitkommen? 

	Katharina II. (2. 5. 1729) war schon einige Jahre mit dem russischen Großfürsten Peter II. Verheiratet, doch die Ehe war noch immer kinderlos. Eines Tages machte der Kanzler Bestuschew Katharina eindringlich klar, dass sie dem Fürsten einen Erben schenken müsse, um die Thronfolge zu sichern. Katharina überlegte kurz und bat Bestuschew dann: Also gut, wenn der Zarenthron einen Erben braucht, schicken Sie mir heute Abend den Gardeoffizier Soltikoff. Der Offizier gehorchte diesem Befehl  und rettete so die Thronfolge.

	Karl Marx (5. 5. 1818) bot seiner Frau nicht immer den Lebensstandard, den sie gerne gehabt hätte. Und so sagte sie vom Verfasser des Kommunistischen Manifests: Hätte er doch in seinem Leben mehr Kapital gesammelt und weniger Kapitel geschrieben!

	Der bedeutende Psychoanalytiker Sigmund Freud hatte einmal gesagt, über seine Heimat Österreich könne man sich totärgern, aber trotzdem wolle er in seinem Vaterland sterben. 1938 jedoch verließ Freud Österreich  nur kurze Zeit nach dem Anschluss an Hitlerdeutschland. Fast alle Formalitäten fürs Exil hatte man ihm abgenommen, nur eines musste er selbst erledigen: Er hatte den Nazis zu bescheinigen, dass man ihn korrekt behandelt habe. Und so schrieb Freud: Ich kann die Geheime Staatspolizei jedermann bestens empfehlen!

	Johannes Brahms (7. 5. 1833) wurde einmal von einer Verehrerin gefragt: Wie schreiben Sie nur diese langsamen Sätze Ihrer Symphonien, diese herrlichen Stücke von überirdischer Schönheit?  Ich darf Ihnen ein Geheimnis verraten, gnädige Frau, erwiderte Brahms. Meine Verleger bestellen sie so!

	Der französische Komiker Fernandel (8. 5. 1903) hatte beschlossen und verkündet, Vegetarier zu werden. Kurz danach ertappte ihn ein Bekannter, wie er in einem Restaurant ein riesiges Steak verzehrte. Ich muss mich wundern, Fernandel, meinte der Bekannte, du wolltest dich Vegetarier werden! Seelenruhig erwiderte Fernandel: Das bin ich auch, mein Lieber, das bin ich. Aber heute ist Dienstag  und dienstags haben wir Vegetarier Fastentag!

	Nachdem Harry S: Truman nach seiner zweiten Amtszeit als Präsident der Vereinigten Staaten aus dem Weißen Haus wieder in seine Heimatstadt Independece zurückgekehrt war, fragte ihn ein Reporter, was er denn als erstes gemacht habe. Achselzuckend erwiderte Truman: Die Koffer auf den Speicher gebracht, was sonst?!

	Fritz Kortner (12. 5. 1892) spielte die Titelrolle in Shakespeares Richard III., und wie jeden Abend rief er in der berühmten Szene Ein Pferd! Ein Pferd! Ein Königreich für ein Pferd! Da ertönte eine Stimme aus dem Publikum: Tuts nicht ein Esel auch? Doch! konterte Kortner. Kommen Sie nur herauf!

	Maria Theresia (13. 5. 1717) wurde im Jahre 1741 in Budapest zur ungarischen Königin gekrönt. Dabei versetzte sie einige Hochwohlgeborene, die sehr auf Etikette hielten, in starres Entsetzen. Die Krone, die man für die Zeremonie benötigte, war extra für Maria Theresia enger gemacht worden. Dennoch schwankte das königliche Symbol auf dem Kopf der österreichischen Kaiserin und behinderte jede Bewegung. Die neue Königin, bekannt durch ihr Selbstbewusstsein und ihren Sinn fürs Praktische, wusste sich zu helfen: Kurzerhand nahm sie die Krone ab und stellte sie beim Festbankett neben ihren Suppenteller.

	Klemens Fürst Metternich (15. 5. 1773) war als österreichischer Außenminister und Staatskanzler des Kaisers Franz ein konsequenter Verfechter des absolutistischen Systems. Wegen seiner rigiden Methoden war Metternich nicht besonders beliebt. Offiziell unterstützte er die Politik des Kaisers  doch insgeheim hatte er die Macht am Hofe und im Staat inne. Metternich umschrieb diese Situation so: Der Kaiser tut nur das, was ich will, und ich will nur das, was er soll.

	Arthur Schnitzler (15. 5. 1862) hatte vor, anlässlich der Salzburger Festspiele zusammen mit Hugo von Hofmannsthal eine bestimmte Vorstellung zu besuchen. Beide hatten Zimmer im Österreichischen Hof reserviert, Hofmannsthal war früher angereist und es gelang ihm, Karten zu bekommen. Dies teilte er in einem Telegramm Schnitzler mit  mit den Worten: Sitze besorgt Österreichischer Hof Hofmannsthal. Schnitzler konnte sich keinen rechten Reim darauf machen. Überrascht telegraphierte er zurück: Warum sitzt du besorgt im Österreichischen Hof?

	Birgit Nilsson (17. 5. 1918), die international gefeierte Wagner-Sängerin, war bekannt für ihren Humor. Als sie einmal mit Herbert von Karajan probte, der nicht immer besonders freundlich mit seinen Musikern und den Sängern umging, kam es wie schon so oft zu kleinen Reibereien zwischen den beiden. Karajan faucht die Nilsson an: So, das singen Sie jetzt noch mal, aber mit Herz. Das ist da, wo bei Ihnen der Safe ist! Die Sängerin lächelte ihn daraufhin strahlend an und meinte: Herr von Karajan, da haben wir endlich etwas gemeinsam!

	Thomas Gottschalk (18. 5. 1950) hatte in einer seiner Shows den Blödelbarden Karl Dall zu Gast. Dall, der seine Gäste immer gern mal vorführt, wurde diesmal selbst auf den Arm genommen. Denn Gottschalk kündigte ihn mit den Worten an: Und hier ist er  Karl Dall, der hässliche Deutsche in seiner schönsten Form!

	Honoré de Balzac (20. 5. 1799) war als außerordentlich fleißiger Autor bekannt. Dennoch schwebte er dauernd in Geldnöten; gelegentlich half ihm sein Freund, der Bankier Rothschild, aus seiner Verlegenheit. Eines Tages erschien Balzac wieder einmal im Bankhaus Rothschild, überreichte einem Angestellten eine 1000-Franc-Note und bat, ihm diese zu wechseln. Der Angestellte betrachtete die Note kritisch und stellte dann fest: Mit Verlaub, Herr Balzac, diese Banknote ist falsch! Balzac erwiderte lachend: Eben darum möchte ich sie ja gewechselt haben.






Kapitel 10: Goldene Regeln im Umgang mit dem Stier



	Stiere sind verbissen und willensstark. Es hat überhaupt keinen Sinn, ihm oder ihr etwas ausreden zu wollen. Wer einen Stier umleiten will, muss das äußerst diplomatisch anfangen: Vielleicht erreichen Sie manchmal auf recht verschlungenen Umwegen Ihr Ziel ... 

	Stiere streben vor allem nach materiellen Werten. Für die leichte und heitere Seite des Lebens haben sie wenig übrig. Doch mit kleinen Gesten kann man ihren Sinn fürs Schöne wecken: Zeigen Sie ihm, dass es nicht immer wertvolle Geschenke sein müssen, sondern dass ein kleiner Strauß aus Gänseblümchen genauso viel Freude machen kann.

	Stiere brauchen einen langen Anlauf, bis sie sich zu etwas aufraffen. Haben Sie einen Stier jedoch davon überzeugt, dass eine Sache seinen Einsatz wert ist  dann werden Sie ihn kaum mehr stoppen können. Das sollten Sie bedenken, bevor Sie einen Stier um tatkräftige Hilfe bitten ... 

	Stiere können rasend werden vor Eifersucht. Sie vertragen es einfach nicht, dass ihr/e Partner/in auch noch andere im Kopf hat. Hüten Sie sich vor einem Flirt in Anwesenheit Ihres Stiers: Er benimmt sich sonst wie der sprichwörtliche Elefant im Porzellanladen. Oder wie Othello, der Desdemona aus Eifersucht erwürgte.

	Stiere neigen zu Egoismus. Sie wollen möglichst viel an sich raffen, haben Angst vor dem Verlust ihres Ersparten. Da hilft nur eine rigorose Methode: Seien Sie als Stierpartner demonstrativ eine Zeitlang genauso egoistisch, dann sieht der Stier seinen Fehler rasch ein.

	Stiere gelten als treu  so treu wie das Gold, das sie gerne anhäufen. Wer einmal einen Stier für sich gewonnen hat, wird ihn so schnell nicht wieder los. Seitensprünge sind bei einem Stier nicht drin: Er würde seine Beziehung zu Ihnen wegen eines flüchtigen Abenteuers niemals aufs Spiel setzen!

	Stiere sind hilfsbereit: Sie können von ihnen alles bekommen, wenn Sie in Not sind. Hüten Sie sich aber davor, dass auszunutzen. Merkt ein Stier das nämlich, kann er sehr bösartig reagieren. 

	Stiere sind misstrauisch  sie glauben beileibe nicht alles, was man ihnen erzählt. Das schützt sie natürlich vor so manch bösem Reinfall. Als Partner eines Stiers müssen Sie so manches brüske Verhalten ausbügeln, das aus diesem Misstrauen gegenüber anderen Menschen entsteht.

	Stiere wollen immer gut aussehen, selbst wenn sie häuslich sind und Abend kaum auf die Piste gehen. Loben Sie Ihren Stier, aber machen Sie die Komplimente nicht allzu überschwänglich  sonst glaubt er/sie Ihnen künftig kein Wort mehr!

	Stiere sind Realisten: Sie würden aus Liebe niemals eine Dummheit begehen. Das macht das Leben mit ihnen zwar vielleicht nicht so aufregend  dafür aber können Sie sich auf die Geborgenheit einer lang andauernden Liebesbeziehung einrichten. 






Checkliste: Sind Sie ein echter Stiermann?


Beantworten Sie die folgenden Fragen ganz ehrlich. Die Zahl der Punkte am Ende des Tests zeigt Ihnen dann, ob Sie ein typischer Vertreter Ihres Sternzeichens sind. 
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Kreuzen Sie bei allen Fragen an, ob Sie mit Ja oder mit Nein geantwortet haben. Zählen Sie Ihre Punkte nun zusammen.


Auswertung




	Bis zu 15 Punkten: Bei Ihnen ist von typischen Stiereigenschaften nicht allzu viel zu bemerken. Sie sind viel zu hektisch und nervös. Sie verlieren außerdem schnell die Ausdauer, wenn mal etwas nicht so läuft, wie Sie sich das vorstellen. Positiv ist Ihre ausgesprochen ausgeprägte Hilfsbereitschaft. Berechnen Sie Ihren Aszendenten  dann können Sie sich selbst besser einordnen. 

	16 bis 25 Punkte: Bei Ihnen dauert es etwas, bis Sie sich selbst und Ihrem weiblichen Gegenüber eingestehen, welche Gefühle Sie ihr gegenüber haben. Das ist stier typisch. Ihr Hang zu eher überlegenen und kumpelhaften Frauen jedoch widerspricht etwas dem Stiercharakter. Aber keine Sorge: Sie werden die richtige Partnerin finden!

	26 bis 33 Punkte: Ihre Ausdauer, Ihre Willensstärke, Ihre Strebsamkeit und Ihre Ruhe sagen ganz klar: Sie sind ein Stier, wie man ihn sich perfekter nicht vorstellen könnte. Selbst Ihre Eifersucht wird im Test deutlich  da sollten Sie sich jedoch etwas Zurückhaltung auferlegen, wenn Sie Ihre Liebste nicht verscheuchen wollen ...






Checkliste: Sind Sie eine echte Stierfrau?
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Kreuzen Sie bei allen Fragen an, ob Sie mit Ja oder mit Nein geantwortet haben. Zählen Sie Ihre Punkte nun zusammen


Auswertung:



	Bis zu 14 Punkten: Ihre Hektik und Ihr Idealismus deuten darauf hin, dass Sie eher keine typische Stierfrau sind. Um in der Liebe etwas zu erreichen, tun Sie eine ganze Menge  manchmal des Gutes zu viel. Ihre Berechnung des Aszendenten wird zeigen, welches andere Sternzeichen bei Ihnen noch hineinfunkt.

	15 bis 22 Punkte machen deutlich, dass Sie durchaus typische Stiereigenschaften ausleben: Sie sind in vieler Hinsicht willensstark, neigen aber auch dazu, die Meinung anderer zu akzeptieren und auch anzunehmen. Ihr Sinn fürs Praktische und für materielle Werte lässt Sie jedoch in einer guten Partnerschaft glücklich werden.

	23 bis 29 Punkte machen klar: Sie wissen genau, was Sie wollen  und Ihr Stiercharakter lässt Sie Ihre Ziele auch erreichen. Ihr Arbeitseifer ist zwar groß, Sie würden sich aber niemals von einem Chef hetzen lassen. Das ist ebenso typisch Stier wie Ihr Verhalten in der Liebe: Sie suchen eine Beziehung, würden aber niemals dumme Risiken eingehen.





So finden Sie Ihren Aszendenten heraus


Der Aszendent ist das Tierkreiszeichen, das zum Zeitpunkt der Geburt im Osten am Horizont aufgeht. Da sich die Erde in 24 Stunden einmal um sich selbst dreht, steht jedes Tierkreiszeichen im Durchschnitt 2 Stunden am Himmel. In der nachfolgenden Tabelle können alle Stiere nachlesen, welchen Aszendenten sie haben. Diese Tabelle gilt für Mitteleuropa. Der genaue Aszendent ist vom Längen- und Breitengrad Ihres Geburtsorts abhängig, deshalb ist diese Tabelle nicht in allen Fällen völlig stimmig. Es gibt jedoch mittlerweile zahlreiche Seiten im Internet (z.B. http://www.astroportal.com/astrologie/aszendent-berechnen), auf denen Sie sich Ihren Aszendenten kostenlos berechnen lassen können. Falls es in Ihrem Geburtjahr eine Sommerzeit gegeben hat, müssen Sie jeweils eine Stunde abziehen. 
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Lesetipps


Wenn Ihnen dieses Buch gefallen hat, empfehlen wir Ihnen gerne weiteren Lesestoff aus unserem Programm. Schicken Sie einfach eine eMail mit dem Stichwort Geboren im Zeichen des … an: lesetipp@dotbooks.de



Einfach (weiter)lesen:
Die Welt mit anderen Augen sehen  
Sachbücher bei dotbooks


Erich Bauer
Mein Schatz ist …




Die Liebesbotschaft der Sterne:
Wie man mit den verschiedenen Sternzeichen glücklich wird!




Jedes Sternzeichen bringt ganz eigene Vorlieben und Eigenheiten mit sich, kleine Macken und wichtige Bedürfnisse. Erich Bauer, Deutschlands populärster Astrologe, verrät Ihnen in dieser Reihe die Geheimnisse des Menschen an Ihrer Seite und hilft Ihnen so, eine erfüllte Beziehung zu führen.


www.dotbooks.de



OEBPS/images/coverpage.jpg
o\
Sooks

Caroline Bayer

Geboren im
Zeichen des Stiers

Was das Sternzeichen iiber
den Menschen verrdt






OEBPS/images/img4.jpg
1. Sind Sie bei Inren Entscheldungen oder Beurtellung von Sachverhalten eher

tbervorsichtig?
Ja 3
Nein. o

2. Konnen Sie sich immer wieder aufsneue . Hals tiber Kopf *verlicben?
Ja 2
Nein 3
3. Schliefien Sie schonnach kirzester Zeit Kontakt zu anderen Menschen?
Ja 1

Nein. 3

4. Behauptet man zu Recht, Sie seien ein Dickkopf?
Ja 2

Nein 1

5. Fallen Sie fters auf Komplimente herein?

Ja 3

Nein. 1

6. Neigen Sie zu Eifersuchtsdramen, wenn Ihr Parter mal einen Blick auf andere
Frauen riskiert?

Ja 2

Nein o

7. Ist gutes Ausschen fir Sie wichtig?

Ja 3

Nein 2

8. Neigen Sic zu Depressionen, wenn cine Ihrer Bezichungen endet?
Ja 1

Nein #

9. Haben Sie die Fahigkeit, andere Menschenleicht zu iberzeugen?
Ja 2

Nein 4
10. Wirken Sie manchmal auf andere etwas arrogant?
Ja 2

Nein 0
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1. Verlieren Sie sich oftin Traumereien?
Ja o

Nein 3

2. Hatman Ihnen schonmal deutlich gesagr, dass Sie cinen Dickkopfhaben?
Ja 3

Nein 1

3. Sind Sie leichtglaubig und fallen deshalb auf andere herein?

Ja 1

Nein 4
4. Gehen Sie mal in sich: Sind Sie wirklich kein Egoist?
Ia 0
Nein 3

5. Sic haben sich cin Ziel gesetzt— verfolgen Sic es harmckig, bis Sic erreichen

haben, was Sie wollen?

Ja 3
Nein. 1
6. Fuhlen Sie sich fters gehetzt?
Ja 1
Nein . 3

7. Sind Sie bereits in der Schule durch besondere Sirebsamkeit aufgefallen?
Ja 3
Nein. 1
8. Sie bekommen ein Kompliment — reagieren Sic dam chermissirauisch?
Ja 2

Nein 3

9. Thre Frau oder Freundin flirtet mit einem anderem: Sind Sie rasend vor
Eifersucht?

Ia 2

Nein 3

10. Licben Sie es, Ihre Abende gemilich zu Hause zu verbringen?
Ja . 3
Nein 2
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STER: 21.04. - 20.05.

|Geburistag |21.04.-30.04 |01.05.-10.05. [11.05.-20.05.
|Aszendent |Geburiszeit |Geburiszeit |Geburiszeit
\Widder [04.30-05.30  [04.00-05.00 [03.30 - 04.30
|Stier 05.30 - 06.45 [05.00-06.15 |04.30 - 05.45
[Zwilinge [06.45- 08.30 [06.15-08.00 |05.45 - 07.30
[Krebs [08.30-11.00 |08.00-10.30 |{07.30 - 10.00
Lowe 11.00 - 13.45 10.30-13.15 10.00 - 12.45
ungfrau 13.45-16.30 13.15-16.00 |12.45-15.30
Waage 16.30-19.15 [16.00-18.45 |15.30-18.15
[Skorpion 19.15-2200 (18.45-21.30 (18.15-21.00
[Schotze 22.00-00.30 [21.30-24.00 (21.00 - 23.30
ISteinbock  [00.30-02.15  [00.00-01.45 (23.30-01.15
|Wassermann/(02.15-03.30  ||01.45-03.00  [01.15-02.30
Fische 03.30-04.30  |03.00-04.00 {02.30 - 03.30
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